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Anzeigen Linz-Land

OÖ. Thermenholding GmbH, Promenade 1, 4701 Bad Schallerbach, Tel. +43(0)7249/440-0
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WellnessBOX € 50,–
Enthält € 40,– Eurothermen-
Wertgutscheine PLUS Produkte:

A 4 x Badesalz

B Duschgel, Shampoo und Bodylotion
„Bogner“, je 50 ml

C Duschgel und Shampoo
„Naturals“, je 150 ml

D Duschgel, Shampoo,
Bodylotion und Conditioner
„be different“, je 25 ml

WellnessBOX € 100,–
Enthält € 80,,–– EEurothermen-
Wertguttsscchheine PLUS ein Produkt:

EE ein Wellnesstuch

F ein Flachmann

Eurothermen
WERTGUTSCHEIN
zu je € 10,– / € 50,– / € 100,–

Einlösbar in allen EurothermenResorts in
Bad Ischl, Bad Hall oder Bad Schallerbach

EIN
n

Taagesticket
Errwachsene € 29,50

Taagesticket
Juuggeennddlliicchhee 66 – 1155,9 Jahre € 25,50

Faaamilienticket
2 Erw. + 2 Jugendl., 6 – 15,9 Jahre € 97,–

Bestellen Sie unter:
Telefon +43(0)7249/440-528 oder per
E-Mail: office.badschallerbach@eurothermen.at;
Viele weitere Geschenkideen und Infos
unter www.eurothermen.at/gutscheine und im
EurothermenShop in der PlusCity Pasching.
Preise gültig bis 30. September 2021. (ausgenommen WellnessBOX, Shop-Artikel und EMS)(aus(aus

Einfach begeistern ...



Anzeigen 3TiTelseiTe

Schwerpunkt

Leonding
ab Seite 16

Liebe Gäste! 
Kommt vorbei und holt euch was!

Mittagsmenü online
www.spinnerei-cafe.at

Mo - Fr Abholung 11.30 - 14.00 Uhr
Ruft uns einfach vorher an, 

dann gehts schneller!
0676/4405580 oder 07229/24240

Susanne, Marco
& das Spinnerei Café Traun Team

Distance Learning 
im Bezirk läuft Seite 4

Verschenken Sie

Gaumenfreude in Form 

von Gutscheinen vom 

Rathauswirt

Gutscheine und Essen zum
Mitnehmen jeweils Dienstag bis 
Sonntag von 10.00 bis14.00 Uhr. 

Wir freuen uns auf Sie!
Christian Macho & sein Team

Rathauswirt  /   Stadtplatz 1a / 
4060 Leonding / Tel: 0732-681310 

 www.rathauswirt.com

Der etwas andere Adventzauber Weihnachtsmärkte sind abgesagt, Floristen dürfen nur ausliefern und 
auch die Gartenbauschule Ritzlhof musste den für Anfang Advent geplanten Tag der offenen Tür verschieben. Seite 21 / Foto: Ritzlhof

Abholservice
auf Bestellung Sa/So 11-13:30

Speisekarte, Weidegansl,
Paket Adventmarkt@Home

www.backhaus.at 
07221 63892

ZumWohl der
Gesundheit
Bedeckungspflicht von Mund
und Nase mit Maske, Schal
oder Halstuch an allen Hal-
testellen und Fahrzeugen der
LINZ AG LINIEN.

www.linzag.at/linien
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Niedrigste Infektionsrate in EU 
- und das ohne Lockdown
 
Dass die Politik alles versucht, 
das Gesundheitssystem voll 
funktionsfähig zu halten, habe 
ich vergangene Woche zu schät-
zen gelernt, als ich selbst plötz-
lich Probleme bekam und ein 
rascher Eingriff notwendig war. 
Da konnte und musste ich gleich 
in zwei Spitälern miterleben, wie 
angespannt die Lage dort ist.
Dass vor allem das in Finnland 
generell gelebte Abstand halten - 
samt dem Einhalten der richtigen 
Maßnahmen - den Lockdown hat 
verhindern können, zeigt sich im 
hohen Norden. Dort hat man die 
mit großem Abstand niedrigste 
Infektionsrate innerhalb der EU. 
Und eben keinen Lockdown. Die 
Schulen sind genauso geöffnet 
wie Restaurants, Cafés und Bü-
chereien. Es geht also!

Sind Massentests machbar?
In Großbritannien hatte Premi-
er Boris Johnson zunächst auch 
Massentests geplant und musste 
die Strategie ändern. Jetzt testet 
man in Gebieten mit großen An-
steckungszahlen.
Bei der in Österreich geplan-
ten Version sind auch Fachleute 
skeptisch und sehen darin ein 
aufwändiges, teures Experiment 
für eine Momentaufnahme. Die 
Tests müssten laut diesen wö-
chentlich wiederholt werden, was 
logistisch nicht zu schaffen sei.
 
Arbeitsplätze sichern!
Dramatisch ist nicht nur die Si-
tuation in den Spitälern. Zum 
Erhalt der Arbeitsplätze in Ös-
terreich ist es jetzt wichtig, nicht 
bei Amazon und Co. im Ausland 
zu bestellen. Also entweder bis 
zum Wiederaufsperren warten 
oder bei den Onlineshops der 
heimischen Firmen kaufen.
Alles Gute - bleiben Sie gesund!

KOMMentaR

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

dIStanCe LeaRnInG

„Haben durch Chaos im 
Frühjahr viel dazugelernt“
BeZIRK LInZ-Land. Seit ver-
gangener Woche ist für die 
Schüler in Österreich wieder 
„Distance Learning“ angesagt. 
All jene, deren Eltern einen 
Betreuungsbedarf angemeldet 
haben, können trotzdem in die 
Schule kommen. Tips hat sich 
umgehört, wie diese Kombina-
tion funktioniert.

von MICHAELA PRIMESSNIG 
und DAVID RAMASEDER

Für Schüler, die eine besondere 
Unterstützung benötigen, in der 
Familie über kein technisches 
Equipment verfügen oder deren 
Eltern keine Betreuung gewähr-
leisten können, besteht weiterhin 
die Möglichkeit, in die Schule 
zu gehen. Rund 22 bis 25 Pro-
zent der Volksschüler, neun bis 
10,5 Prozent der Mittelschüler 
und drei bis vier Prozent der 
AHS-Unterstufe nehmen das 
Betreuungsangebot von den rund 
200.000 Schülern in Oberöster-
reich derzeit in Anspruch. 
In der Volksschule Kematen 
besuchen aktuell 42 Kinder die 
Schule. „Wir haben generell ge-
sagt, die Schüler sollen kommen, 
vor allem, wenn sie das Gefühl 
haben, dass sie sich daheim 
schwerer tun“, so die Direktorin 
Lisa Slavulj. „Es gibt auch viele 
Eltern, die zu Hause arbeiten im 
Home Of� ce und sagen, das geht 
einfach nicht mehr.“

eltern-app, Lernvideos und 
kurze Video-Konferenzen
Die Umstellung auf Distance 
Learning habe grundsätzlich bei 
allen anderen sehr gut funktio-
niert, bestätigt die Schulleiterin: 
„Wir haben bereits am letzten 
normalen Schultag den Eltern die 
Lernpakete mitgegeben und alle 
Eltern werden über die ‚Hallo 
Eltern-App‘ auf dem Laufenden 
gehalten. Videokonferenzen hal-

ten die Lehrer nur sehr kurze ab, 
weil das Kindern in dem Alter 
einfach zu anstrengend ist. Die 
Schüler bekommen Lern-Vide-
os, die von den Pädagogen vorher 
aufgezeichnet werden. Die kön-
nen sie sich dann auch mehrmals 
anschauen oder zu einem ande-
ren Zeitpunkt. In vielen Famili-
en brauchen auch die Geschwis-
ter das Equipment. So kann man 
das gut händeln.“

Lehrer und Schüler gut 
auf Situation vorbereitet
Neuer Stoff wird derzeit weitge-
hend nicht vermittelt, sondern 
die Zeit soll zur Vertiefung die-
nen. Sollten Schüler doch in die 
Schule kommen wollen, können 
die Eltern das über die App be-
kanntgeben. „Über die App sind 
wir ständig in Kontakt und sehen 
auch, wenn die Eltern was gele-
sen haben. Beim letzten Lock-
down war das noch ein Chaos, 
aber wir haben daraus gelernt.“ 
Auch in der Mittelschule St. Mar-
tin ist der Umstieg ohne gröbe-
re Probleme geglückt. Von 268 
Schülern sind maximal 14 Kin-
der anwesend. „Wir haben uns 
seit Beginn des Schuljahres auf 
die Situation eines zweiten Lock-

downs vorbereitet und auch inter-
ne Fortbildungen für die Lehrer 
angeboten. Wir sind extrem gut 
aufgestellt und ernten jetzt die 
Früchte dafür. Die Schüler sind 
auf Outlook und Teams vorberei-
tet und das funktioniert hervor-
ragend. Der Wochenplan wird 
immer am Montag ausgeschickt, 
den die Kinder zeitlich variabel 
zu erfüllen haben. Wir schaffen 
so eine Erreichbarkeit von 100 
Prozent“, berichtet Direktorin 
Heide Dach-Wiesinger. „Ich bin 
mit dem bisherigen Verlauf als 
Schulleiterin wirklich sehr zu-
frieden.“
„Wir sind sehr stolz, was die 
Lehrer und die Schulleiter hier 
geschafft haben. Die eingerich-
teten Krisenteams haben sich 
wirklich gut auf diese Umstel-
lung vorbereitet. Das merkt man 
an den Standorten, aber auch die 
Schüler sowie die Eltern spüren 
das stark. Dafür wollen wir uns 
bei allen Pädagogen bedanken“, 
so Landeshauptmann-Stellvertre-
terin Christine Haberlander und 
Bildungsdirektor Alfred Klamp-
fer. „Wenn wieder alle an einem 
Strang ziehen, werden wir auch 
diese zweite Phase gut meistern“, 
ist Haberlander überzeugt.

Unterricht vor dem Laptop: Auch Spaß gehört dazu.  Foto: Ulza/shutterstock.com
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tIPS-GLÜCKSSteRn

Wunschmobil erfüllt Herzenswünsche
OÖ. Noch einmal Seeluft einat-
men, den Flair einer Großstadt 
erleben oder ein Fußballspiel des 
Lieblingsvereins besuchen: Mit 
dem Wunschmobil erfüllt das 
OÖ. Rote Kreuz schwer kranken 
Menschen einen letzten Herzens-
wunsch – und Tips-Leser kön-
nen im Rahmen der Glücks-
stern-Aktion dabei helfen. 

Erna hat Krebs im Endstadium. 
Die Ärzte glauben, dass sie nur 
mehr wenige Wochen zu leben 
hat. Erna weiß das und hat ihr 
Schicksal angenommen. Um mit 
ihrem Leben in Frieden abschlie-
ßen zu können, will die ehemali-
ge Volksschullehrerin noch jeden 
verbleibenden Tag auf Erden ge-
nießen. Dabei äußerte sie auch 
einen Herzenswunsch: Einmal 
will Erna noch nach Wien fah-

ren und im Tierpark Schönbrunn 
die Elefanten sehen. 

Finanziert über Spenden
Viele Menschen in Ernas Situati-
on haben ähnliche Wünsche. Die 
meisten von ihnen aber glauben, 
dass sie nicht mehr mobil genug 
sind oder ihre � nanziellen Mit-
tel nicht dafür ausreichen – aber 
das stimmt nicht. „Mit dem Rot-

kreuz-Wunschmobil will das OÖ. 
Rote Kreuz Menschen in ihrer 
letzten Lebensphase besondere 
Herzenswünsche erfüllen“, sagt 
OÖ. Rotkreuz-Präsident Walter 
Aichinger. Beispiele dafür sind 
der Besuch von Veranstaltungen, 
Verwandten und Freunden, Sport-
Events oder Aus� üge in die Natur. 
„Wir laden Angehörige und Men-
schen in der letzten Lebensphase 

ein, ihren Wunsch bei uns zu de-
ponieren“, so Aichinger. „Ist die-
ser Wunsch durchführbar, wird 
er durch unsere freiwilligen Mit-
arbeiter zeitnahe verwirklicht.“ 
Finanziert wird das Rotkreuz-
Wunschmobil über Spenden.

Mit dem Wunschmobil erfüllt das OÖ. Rote Kreuz letzte Herzenswünsche.

Spendenkonto 
„Wunschmobil“
AT83 3400 0002 0011 3654
Die Spende ist steuerlich absetzbar, 
dafür bei der Überweisung Vor- 
und Zunamen sowie Geburtsdatum 
angeben.
Anfragen für einen Herzenswunsch:
www.roteskreuz.at/ooe/
wunschmobil

Foto: OÖRK/Celik

ewe nanoo® – die einzigartige,
supermatte Küchenoberfläche
mit Abperleffekt.

Jetzt bei Ihrem ewe Flagship Partner
in Rohrbach-Berg entdecken!

mehr Zeit
r die wirklich
chtigen Dinge.

für
wic

Scheiblberg 50 | 4150 Rohrbach-Berg
+43 (0) 7289 400 83 | eilmannsberger.at
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Wir müssen darauf schauen, 
dass das Weihnachtsgeschäft 

am ersten Adventwochen-
ende im Lockdown nicht nur 
an Online-Giganten abfl ießt. 

Durch regionalen Online-Kauf 
können wir heimische Betrie-
be stärken und Arbeitsplätze 

im Land sichern. Gerade 
jetzt ist eine hervorragende 
Gelegenheit, um heimische 

Online-Shops zu nutzen und 
zu probieren. Jeder Einkauf 

bei heimischen Shops sichert 
Arbeitsplätze im Land.

THOMAS STELZER
LANDESHAUPTMANN

Foto: VoWe

DIE MARKTGEMEINDE WILHERING INFORMIERT:
Gastronomie  Angebot  Kontakt Adresse Homepage Tage

Cafe Regina Wöchentlicher Menüplan + 07226/3092 Schöneringer Str. 21 www.moser-catering.at Montag - Sonntag  
Fam. Moser Speisekarte         Abholung      

Gasthaus zur grünen Au Gerichte am Sonntag 07226/2226 Augasse 7 www.gasthaushollaus.sta.io Sonntag 
Fam. Hollaus zur Selbstabholung    

Gasthof Fischer 4 Kant-Drive-In  07221/88094 Pfarrhofweg 2 www.fischer-doernbach.at Mittwoch u.  
Fam. Fischer Abholung    0664/2038844   Sonntag

Dorfcafé Dörnbach Mehlspeisen   0664/5774331 Pfarrhofweg 10  täglich 
Frau Manuela Reingruber Abholung

Imbissstube Pizzeria Abholung oder Zustellung 07221/31000 Linzer Straße 44  täglich 
Colorado      0677/63091130

Direktvermarkter
Florianibräu Abholung von Bier  0699/10190820 Dörnbacher Str. 132 www.florianibraeu.at jeden 1. Samstag 
Fam. Kölbl         im Monat ab 9 Uhr

Mostschenke Hofladen    07221/64313  Mostweg 2 www.rohrhuber.at Freitag u. Samstag 
Rohrhuber Abholung

Alpakahof Wilhering Alpakaprodukte Samstags 0660/1617245  Appersberger Str. 38 www.alpakahof-wilhering.at Samstag 
Fam. Roitner Milchprodukte, Honig, Eier ...    Selbstbedienungsladen täglich

Passauerhof-Hofladen Äpfel, Säfte, Kartoffeln, 0677/62022997  Lohnharting 4 www.passauerhof-hofladen.at Dienstag - Samstag 
Fam. Nowotny Weizen- und Dinkelmehle, Eier      

Ransmayr Biohofladen Kartoffeln, Kürbis, Getreide,  07221/88374  Großdörnbachstr. 8 www.gesundheitshof.at Freitag 
Fam. Ransmayr Apfelsaft            Abholung      

Bioladen Wilhering Online bis Dienstag bestellen 0699/19255550  Schöneringer Str. 4 www.bioladen-wilhering.at Freitag 
Frau Leindecker Freitag 13-18 Uhr abholen      

LandJuGend

„Jump“-Projekt präsentiert 
lokale Direktvermarkter
KeMaten/PIBeRBaCH. JUMP 
– Junge unfassbar motivierte 
Persönlichkeiten. Diese Be-
schreibung trifft auf 14 Absol-
venten des LFI-Zertifi katlehr-
gangs der Landjugend zu. Auch 
Jennifer Turner von der Land-
jugend Kematen-Piberbach  
gehört dazu. Sie hat mit ihrem 
Projekt die Direktvermarkter  
vor den Vorhang geholt.

Jennifer Turner rückt mit ihrem 
Projekt die heimischen Direkt-
vermarkter in den Fokus und 
stellt sie in ihrer Broschüre vor, 
welche an alle Haushalte von 
Kematen und Piberbach ver-
teilt wurde. 83 Unterrichtsein-
heiten umfasst der Lehrgang 

JUMP, den sie gerade absolviert 
hat. Im Vorstand aktive Land-
jugendmitglieder hatten dabei 
auch heuer wieder die Möglich-
keit, viele neue Erfahrungen zu 
sammeln, neue Freundschaften 
zu schließen und eben ein Pro-
jekt erfolgreich umzusetzen. In 
drei Theoriemodulen wurden 
die Grundlagen der Landjugend, 
Teamarbeit, Projektmanagement, 
Öffentlichkeitsarbeit, Rhetorik 
und Konfliktmanagement zum 
Thema gemacht. Auch wenn Co-
rona einigen Teilnehmern bei der 
Umsetzung ihres Projekt Steine 
in den Weg gelegt hat, schafften 
es trotzdem alle, ihre kreativen 
Ideen unter professioneller Lei-
tung in den Gemeinden erfolg-
reich abzuschließen.

Stolz und voller Freude blickt Jennifer 
Turner auf ihr JUMP-Projekt zurück.

Foto: LJ OÖ
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COROna

Hundetrainer im Bezirk fühlen sich 
im Lockdown alleine gelassen
LInZ-Land/LeOndInG. Cor-
nelia Gattinger, Tierbetreuerin/
Tiertrainerin mit Gewerbeschein 
aus Leonding, verzichtet derzeit 
auf die Ausübung ihres Berufes, 
da sie sich unzureichend infor-
miert fühlt. War die Situation 
im „weichen Lockdown“ schon 
undurchsichtig, hat sich die Lage 
noch einmal verschärft.

Schon im Frühjahr war es für die 
Hundetrainer schwierig, da die je-
weiligen Verordnungen erst spät 
veröffentlicht wurden, meist un-
zureichende Klarheit brachten und 
oftmals erst interpretiert werden 
mussten. Jetzt im zweiten Lock-
down stehen die Vertreter der 
Zunft vor einem ähnlichen Prob-
lem. Unsicherheit macht sich breit. 

Verschiedene Informationen
Die Fachgruppe der persönlichen 
Dienstleister übermittelte nach 
Veröffentlichung der Verordnun-
gen eine Information an die Hun-
detrainer, dass auch Gruppentrai-
ning weiter erlaubt sei. „In meinem 
Fall bedeutet das maximal sechs 
Mensch-Hund-Teams auf einer 

eingezäunten Frei� äche von 3.500 
Quadratmetern, welche als Hunde-
platz deklariert ist und außer von 
Hundetrainerkolleginnen und mir 
von niemandem genutzt wird“, sieht 
Cornelia Gattinger die Abstandsre-
geln im Freien jedenfalls eingehal-
ten. Schon am nächsten Tag gab es 
erste Informationen vom Sozialmi-
nisterium, dass Gruppentrainings 
jedoch untersagt seien. Hieß es zu-

nächst von Seiten der Wirtschafts-
kammer (WKO), dass sogar Ein-
zeltrainings weiterhin erlaubt seien, 
stellte das Gesundheitsministerium 
klar, dass der Bereich „Hundetrai-
ning“ generell unter den Veranstal-
tungsparagraphen falle und somit 
verboten sei. „Die Zuordnung als 
Veranstaltung verstehen meine 
Berufskollegen und ich alle nicht. 
Denn: Wir kennen unsere Kunden, 

haben jegliche Kontaktdaten unse-
rer Kunden und es ist ein � xer Ter-
min vereinbart. Somit ist eine Nach-
vollziehbarkeit (auch hinsichtlich 
der epidemiologischen Nachvoll-
ziehbarkeit) in vollem Maße gege-
ben“, kritisiert Gattinger. 

unsicherheit ist groß
In einer Aussendung vom 16. No-
vember – einen Tag vor Beginn 
des neuerlichen Lockdowns – in-
formierte die WKO die Mitglieder 
der Fachgruppe der persönlichen 
Dienstleister, dass Berufsgruppen, 
die keine körpernahen Dienstleis-
tungen erbringen, weiterhin zulässig 
seien. Obwohl dezidiert Tiertrainer 
in dem Schreiben erwähnt wurden, 
können sich die Vertreter weiterhin 
nicht sicher sein. „Da es zwei unter-
schiedliche Informationen gibt und 
ich mir persönlich hinsichtlich der 
Legalität nicht sicher bin, habe ich 
das Training vorerst ausgesetzt“, er-
zählt Cornelia Gattinger. Auch nach 
intensiven Nachfragen bleibt die In-
teressensvertretung der WKO bei 
ihrer Aussage, „egal was das Minis-
terium sagt“, so Gattinger, die sich 
ob der rechtlichen Ungewissheit al-
leine und im Stich gelassen fühlt.

Cornelia Gattinger traut sich derzeit nicht, Hundetrainings weiter anzubieten. 

Foto: privat

Ihr
Redakteur 
vor Ort

David Ramaseder
0732 / 7895-675
d.ramaseder@tips.at
www.tips.at

13 TERRASSEN-WOHNUNGEN
50 – 92 m2 | EIGENTUM | HERBST 2022
+43 664 1522922 | www.alpenblickwaxenberg.at
Nebelfrei mit Weitblick auf 780 m, 25 min von Linz



Linz-Land8 48. Woche 2020Land & Leute

InFRaStRuKtuR

SP und FP kritisieren: „ÖVP lässt 
immer öfter die Muskeln spielen“
KeMaten. In einer gemeinsa-
men Aussendung kritisieren die 
Oppositionsparteien SPÖ und 
FPÖ das „nicht nachvollziehba-
re“ Priorisieren bei der Umset-
zung von Bauprojekten in der 
Gemeinde. Während der Ska-
terpark seit Monaten nicht be-
nutzbar sei, hätte man den kost-
spieligen Bau eines Weges „ins 
Nirgendwo“ vorgezogen.

„In Kematen an der Krems wird 
derzeit an vielen wichtigen Pro-
jekten gearbeitet, die die breite 
Zustimmung aller Parteien und 
der Bevölkerung � nden. Jedoch 
gibt es auch zahlreiche Altpro-
jekte, die noch nicht abgeschlos-
sen wurden, zum Beispiel den 

Skaterpark, der seit Monaten un-
benutzbar ist“, kritisieren die bei-
den Fraktionsobmänner der FPÖ, 
Christian Deutinger, und der SPÖ, 
Helmut Führlinger. „Statt offene 
Wegeprojekte wie die Verbin-
dung vom Sachsweg zum Hoch-
feld oder Schlossberg zum Mar-
tinshof endlich abzuschließen, hat 
die ÖVP im Alleingang einen Weg 
vom Sachsweg zum Gardeweg 
mit einem Neigungswinkel von 
teilweise rund 30 Prozent sowie 
die Vorarbeiten zum Anschluss 
Welserberg bereits realisiert, der 
weder in Planung noch für heuer 
budgetiert war“, zeigt sich die Op-
position empört.
„Die ÖVP Kematen lässt in letz-
ter Zeit immer öfter die Muskeln 
spielen und nutzt ihre absolute 

Mehrheit, um Beschlüsse durch-
zudrücken“, zeigt sich Deutinger 
verärgert. 

Skaterpark für die Jugend
müsse jetzt Vorrang haben
„Als Jugendausschussobmann 
� nde ich es bedenklich, dass ge-
rade in der Coronazeit der Skater-
park seit Monaten nicht benutzbar 
ist, gleichzeitig die Errichtung 

eines Weges ins Nirgendwo um 
rund 50.000 Euro schon abge-
schlossen wurde.“

ÖVP ruft zu konstruktiver
arbeit auch vor Wahlen auf
„Was ich nicht verstehe, ist die 
Kritik im Nachhinein an diesen 
Vorhaben, von denen der Groß-
teil einstimmig beschlossen 
wurde“, zeigt sich ÖVP-Obmann 
Thomas Angerer verwundert über 
die Kritik. „Wahrscheinlich spielt 
die bevorstehende Wahl 2021 eine 
wesentliche Rolle in den Hinter-
köpfen.“ Bürgermeister Markus 
Stadlbauer appelliert im Sinne der 
Kematner Bevölkerung, sich auch 
2021 konstruktiv einzubringen 
und nicht immer nur das „Haar in 
der Suppe“ zu suchen.

V.li.: Christian Deutinger (FPÖ) und 
Helmut Führlinger (SPÖ) Foto: Deutinger

RRRegionales dahhhoam
ooonline kaufen.
wwwww.land-oberoesterreiccch.gggv.at///regggionalkauuufen

auf Oberösterreichisch.
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Gemeinsamer Kraftakt für die Bewältigung der 
COVID-19-Pandemie notwendig – Jetzt Ärzteschaft und 
das medizinische Personal unterstützen!
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Erneut geht Österreich in einen 
„harten“ Lockdown. Das heimi-
sche Gesundheitssystem steht in 
diesem Jahr bereits zum zweiten 
Mal unter enormen Druck, dar-
um muss die Bevölkerung jetzt 
alles tun, um Ärzteschaft und 
Pflege zu entlasten! 

Die Spitalsärzteschaft, die nieder-
gelassenen Ärztinnen und Ärzte 
und auch das Gesundheitsper-
sonal – sie alle sind erneut stark 
gefordert, um die medizinische 
Versorgung in unserem Land wei-
terhin aufrechtzuerhalten.
„Die angestellten Ärztinnen und 
Ärzte in den Krankenhäusern si-
chern die Betreuung in den Spi-
tälern und sind neben der Auf-
rechterhaltung des reduzierten 
Normal-Betriebes insbesondere 
auch für die Versorgung der CO-
VID-19-Patienten verantwortlich. 
Ärztinnen und Ärzte jeder Fach-
gruppe helfen aus und unterstüt-
zen sich, um die Versorgung der 
COVID-Patienten bestmöglich zu 
schaffen. Diese Zusammenarbeit 
im Sinne der Patienten zeichnet 
die Spitäler aus und macht es mög-

lich, dass die Ärztinnen und Ärzte 
gemeinsam mit der Pflege die mas-
sive Doppelbelastung stemmen“ 
sagt Dr. Harald Mayer, Kurienob-
mann der angestellten Ärzte der 
Ärztekammer für Oberösterreich.
Auch die niedergelassenen Ärz-
tinnen und Ärzte sind rund um 
die Uhr im Einsatz. Sie gewähr-
leisten nicht nur die grundlegende 
medizinische Versorgung, sondern 
testen auch jene Menschen, die 
COVID-19 Symptome aufweisen: 
„Die niedergelassene Ärzteschaft 
hat viel umstrukturieren müssen, 
um Antigen-Tests anbieten zu kön-
nen und gleichzeitig Nicht-CO-

VID-19-Patienten zu versorgen. 
Auch hier stehen die Medizinerin-
nen und Mediziner gemeinsam mit 
ihren Angestellten derzeit unter 
Druck und übernehmen eine wich-
tige Verantwortung – die sie auch 
im verschärften Lockdown wahr-
nehmen“ stellt OMR Dr. Thomas 
Fiedler, Kurienobmann der nieder-
gelassenen Ärzte der Ärztekammer 
für Oberösterreich, fest.
Dr. Peter Niedermoser, Präsident 
der Ärztekammer für Oberöster-
reich bekräftigt: „Wir müssen und 
werden jetzt alles tun, um die Pa-
tientinnen und Patienten bestmög-
lich zu versorgen und nochmals 
unsere Kräfte mobilisieren. Das 
gelingt uns dadurch, dass die Ärz-
teschaft und Pflege auch unter ex-
tremen Bedingungen immer schon 
gut zusammengearbeitet hat. Die-

se gute Team-Kultur in den ober-
österreichischen Krankenhäusern 
und Ordinationen führt dazu, dass 
wir Patienten gemeinsam gut be-
treuen können.“
Der Ärztekammerpräsident er-
mahnt aber auch die Bevölkerung, 
sich strikt an die Maßnahmen zu 
halten: „Es nützt uns nix, wenn 
wir wie im März um 18:00 Ap-
plaus bekommen. Es ist zwar eine 
nette Geste, aber die richtige An-
erkennung wäre die Disziplin der 
Bevölkerung, die Maßnahmen 
weiterhin zu befolgen: Mund-
Nasen-Schutz tragen, soziale 
Kontakte reduzieren, regelmäßig 
Händewaschen sowie Ausgangs-
beschränkungen befolgen. Das ist 
das größte Geschenk, das Sie der 
Pflege und uns Ärztinnen und Ärz-
ten machen können!“
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Dr. Peter Niedermoser, Präsident der 
Ärztekammer für Oberösterreich.

 F
ot

o:
 Ä

K
O

Ö
/B

al
on

 

OMR Dr. Thomas Fiedler, Kurienob-
mann der niedergelassenen Ärzte der 
Ärztekammer für Oberösterreich.
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Dr. Harald Mayer, Kurienobmann der 
angestellten Ärzte der Ärztekammer für 
Oberösterreich.
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CaRItaS

Baumsetz-Aktion
LeOndInG. An den Caritas-
Standorten St. Isidor in Leonding, 
St. Pius in Peuerbach und im Gar-
ten des Kompetenzzentrums für 
Hör- und Sehbildung in Linz wur-
den fast 100 junge Laubbäume ge-
p� anzt. In St. Isidor übernahmen 
die Kindergarten- und Hortkinder 
unter fachkundiger Anleitung von 
Förster Christoph Geier von der 
Diözesanen Immobilienstiftung 
das Ausgraben und Einsetzen von 

drei Jungbäumen. Er erklärte ihnen 
auch, warum der Herbst die ideale 
Jahreszeit ist, Bäume und Büsche 
zu p� anzen. Für die weiteren 28 
Bäume, die noch gep� anzt wurden, 
bekam der Förster Unterstützung 
von Jugendlichen, die am Caritas-
Standort St. Elisabeth eine beruf-
liche Quali� zierung absolvieren. 
Die Kinder freuen sich schon auf 
den Frühling, wenn sie die Bäume 
wachsen sehen können. 

Im Kompetenzzentrum für Hör- und Sehbildung in Linz wurde aufgeforstet.

Foto: Caritas

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Die Versteigerung endet am Sonntag, 29.11.2020, um 20 Uhr.

Master Ski mit Weltcup Technologie
Fischer World Cup GS, FIS Masters Rennski,
Länge 183 cm, Radius 23m, Inkl. Bindung Z13

Ski und ein 500-Euro-Gutschein 
für Fitnessprodukte und 
Sportnahrung

€ 525,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 1.050,–

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Anbieter & Gewährleistungsp� icht: 
Sport 2000 ROTH
Roth GmbH
Wiesenweg 2, 4210 Gallneukirchen
www.sport-roth.at

1x500-Euro-Gutschein für Fitnessprodukte und Sportnahrung
Egal ob Pro� - oder Freizeitsportler, dieser Gutschein kann 
für den Kauf von folgenden Produkten eingelöst werden: 
Bekleidung & Sportschuhe, Fitness Geräte & Zubehör, 
Sportnahrung, Kampfsportequipment,
Smartwatches & Gatches

€ 250,–
Mindestgebot 
Gutschein im Wert von € 500,–

Anbieter & Gewährleistungsp� icht: 
Polleo Sport GmbH
Pluskaufstraße 7
4061 Pasching
www.polleosport.at

Sym
bolfotos

HLBLa

Virtueller Rundgang
St. FLORIan. Wie jedes Jahr, so 
hat auch heuer Mitte November 
der Tag der offenen Tür an der 
HLBLA St. Florian stattgefun-
den. Den äußeren Umständen 
zufolge war dies im Jubiläums-
jahr 2020 nur virtuell möglich.

Schüler sowie Lehrer haben ge-
meinsam an einer bestmöglichen 
Online-Präsentation der Schu-
le gearbeitet. Bereits vor einigen 
Wochen haben dazu Interessierte 
an einem zweitägigen Social-Me-
dia-Workshop mit Fachleuten teil-
genommen. Neben einem Schul-
rundgang und der Beantwortung 
von am Tag der offenen Tür häu� g 
gestellten Fragen � nden sich zahl-
reiche Eindrücke aus dem Unter-
richt in Form von kurzen Vide-
os oder Collagen im „virtuellen 
Rundgang“. Auch die wichtigsten 
Informationen für interessierte 

Bewerber aus allen Fachbereichen 
sind abrufbar. „Der persönliche 
Kontakt zu unseren Interessenten 
ist uns besonders wichtig und wir 
bereiten uns immer gerne auf die-
sen Tag vor, an dem wir das An-
gebot der HLBLA St. Florian in 
den Bereichen Lernen und Frei-
zeit präsentieren. Zusammenar-
beit wird bei uns großgeschrieben 
- genau diese Stärke hat uns nun 
in dieser besonderen Situation ge-
holfen, die Online-Veranstaltung 
so kurzfristig hervorragend hinzu-
bekommen“, sagt Direktor Hubert 
Fachberger.

Rundgang im Web Foto: HLBLA St. Florian
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uMFaHRunG HaId

B139: Bürgeranliegen in die 
Umfahrungspläne eingebarbeitet
HaId/PuCKInG. Derzeit führt 
die Abfahrt Traun direkt neben 
einem Altenheim, einem Kin-
dergarten und dem Ortszentrum 
vorbei. Außerdem ist die B139 an 
zwei zu kleine Kreisverkehre an-
geschlossen und somit ein tägli-
cher Staupunkt. Diese Probleme 
sollen bald der Vergangenheit 
angehören.

Die Umfahrung Haid ist eine der 
wichtigsten infrastrukturellen 
Ausbaumaßnahmen für den Zen-
tralraum. Mit dem Vorhaben wird 
das gefährliche Autobahnprovi-
sorium Traun entschärft und die 
Straßenbahnverlängerung nach 
Kremsdorf ermöglicht. Bereits 
2009 und 2015 wurde ein Maß-

nahmenpaket von der Landesre-
gierung beschlossen.  Intelligente 
Ampellösungen, welche auch die 
Straßenbahn mit dem Fahrzeug- 
und Radwegverkehr ef� zient ko-
ordinieren, sind Teil des Gesamt-
projektes. „Das Vorhaben wird 
seit Jahrzehnten angekündigt, in 
dieser Legislaturperiode wurde es 

aber tatsächlich in die Umsetzung 
gebracht. Aktuell werden die Un-
terlagen für die Verhandlung der 
Umweltverträglichkeitsprüfung 
aufbereitet“, skizziert Günther 
Steinkellner den weiteren Verlauf. 
Aufgrund der durch Corona resul-
tierenden „Lock-down-Maßnah-
men“ mussten die Zeitpläne etwas 

nach hinten verschoben werden. 
Dennoch wurde die Zeit genutzt, 
um wichtige Bürgeranliegen in die 
Pläne einzubinden. So wurden zu-
sätzliche Lärmschutzmaßnahmen 
für die Gemeinde Pucking und die 
Versetzung einer Bushaltestelle 
eingearbeitet. Darüber wurde an 
die ASFINAG appelliert, die Au-
tobahn-Rampen ebenso mit mehr 
Lärmschutz zu versehen. 
Erfreulich ist die gesicherte Fi-
nanzierung. Im Rahmen des OÖ-
Plans wurde diese nun fixiert. 
„Um die wirtschaftlichen Auswir-
kungen der Pandemie abfedern zu 
können, braucht es regionale Kon-
junkturmaßnahmen. Diese setzen 
Arbeitsplatz-sichernde Impulse 
und dienen als wichtige Stabilisa-
toren“, so Steinkellner.

Auch die Lärmschutzmaßnahmen für Pucking wurden miteingearbeitet.

Foto: nomad-Design/shutterstock.com

DIE MARKTGEMEINDE HÖRSCHING INFORMIERT:

DAHEIM ESSEN GEHEN EINKAUFS- UND VERSORGUNGSSERVICE
Auf die kulinarischen Genüsse der Hörschinger Gastronomie  
brauchen Sie im Lockdown nicht  zu verzichten. Viele Betriebe 
bieten ein Abhol- und teilweise auch ein  
Zustellservice an. Verwöhnen Sie sich 
mit einer Bestellung, gehen Sie sozusa-
gen daheim essen und unterstützen Sie 
unsere Wirte gerade jetzt!

Als Unterstützung für die Bevölkerung bietet die Marktgemeinde 
Hörsching erneut ein kostenloses Einkaufs- und Versorgungservice 
an.  Die Zustellung von Lebensmitteln, Hygieneartikel oder Medi-
kamenten aus der Apotheke gegen Rezept erfolgt von Montag bis 
Freitag. Jene Bestellungen, die vor 12 Uhr eingehen, werden am 
selben Tag ausgeliefert. Die Zahlung erfolgt per Erlagschein. 
Bestellen Sie unter 07221 72155-0.

Gastronomie Abholung Zustellung Kontakt Adresse Homepage Tage

Ada Pizza & Kebap Haus      07221/73685 Brucknerplatz 6 www.pizzeria-ada.at Montag - Freitag,  
         Sonntag

Café & Co      0664/2413924 Brucknerplatz 11 facebook Freitag - Sonntag

Gasthaus Cagitz      07221/72294 Mühlbachstraße 91 www.cagitz.at Mittwoch - Sonntag

Gasthaus Roithmeier      07229/71355 Frindorferstraße 52 www.gasthaus-roithmeier.at Freitag - Dienstag

Gasthof Linimayr      07221/72031 Mühlbachstraße 38 www.linimayr.at täglich

Gasthof Mandorfer      07221/72080 Linzer Straße 34 www.gasthof-mandorfer.at Montag - Freitag

Pizza Emir      07221/72467 Linzer Straße 23 www.pizza-emir.at Dienstag - Sonntag
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SPIeLPLatZ

Baustelle besichtigt
PaSCHInG. Vizebürgermeister 
Markus Hofko besuchte kürzlich 
die Spielplatz-Baustelle in Wa-
gram. Die Gerätemontage ist be-
reits erfolgt. Die Spielgeräte soll-
ten in etwa drei Wochen bespielbar 
sein. „Kinder-Karussell, Wasser- 
und Matschbereich für die Kinder, 
Gummi-Wippband und ein Sand-
bagger werden unseren Kindern 

sicher viel Spaß machen“, freut sich 
Markus Hofko schon auf die Fer-
tigstellung. 50.000 Euro werden am 
Spielplatz Wagram investiert. Unter 
Vizebürgermeister Markus Hofko 
wurden seit 2016 über 650.000 
Euro in die Paschinger Spielplät-
ze investiert. Über 65.000 Euro an 
Förderungen wurden seitens des 
Landes OÖ mit� nanziert.

Vizebürgermeister Markus Hofko mit Hans-Jörg Faltlhauser vom Bauhof Pasching

Foto: Team Hofko

OÖ/BeZIRK. Virtuell und ab-
wechslungsreich – so präsentie-
ren sich heuer die OÖ Spieletage. 
Diese fi nden online von 28. bis 29. 
November auf www.4youCard.at 
statt.

Mit den Spieletagen soll heuer 
insbesondere bei Langeweile zu 
Hause in Zeiten des Lockdown 
Unterstützung und Inspiration 
geboten werden − und zwar di-
gital. Sie entführen von Zuhause 
aus in eine Welt voller Spiel und 
Spaß. Verschiedene Spiele kön-
nen online getestet oder Fragen 
an Spieleexperten gestellt werden. 
Eine Spieleberatung erleichtert die 
Suche nach dem individuell pas-
senden Spiel. Die lange Nacht der 
Spiele lockt außerdem mit einem 
Match gegen den Österreich-Meis-
ter in „Siedler von Catan“.

aBWeCHSLunG

Virtelle
Spieletage

Red Wednesday Das Stift St. Florian setzte von Mittwoch, 18. November bis Sonntag, 22. November ein Zeichen gegen 
die weltweite Christenverfolgung. Deshalb erstrahlte das Kloster sowie die Stiftsbasilika in Rot, dies geschah im Zuge der 
Initiative „Red Wednesday“ von „Kirche in Not“. Die Farbe steht für das Blut der getöteten Christen, denn Christ zu sein 
war noch nie so gefährlich wie heute. Mehr als 260 Millionen Christen sind aktuell von Verfolgung, Diskriminierung und 
Gewalt aufgrund ihres Glaubens weltweit betroffen.  Foto: St. Florian/Kerschbaummayr

anSFeLden
tOdeSFaLL: 
Friedrich Kolmasch, verstarb im Alter von 
83 Jahren; 

HaId
tOdeSFaLL: 
Irmtraud Mikuta, verstarb im Alter von 
70 Jahren; 

LeOndInG
tOdeSFaLL: 
Hermann Rödhamer, verstarb im Alter von 
88 Jahren; 

neuHOFen

tOdeSFaLL: 
Maria Pachner, 
verstarb im Alter von 59 
Jahren; Foto: Familie

tOdeSFaLL: 
Florian Schröckmayr, 
verstarb im 87.Lebensjahr;
 Foto: Familie

PaSCHInG
GeBuRt: 
Bianca Margaretha, Eltern: Christine und 
Jürgen Winkelmayer;

tOdeSFÄLLe: 
Johann Müller, verstarb im Alter von 93 
Jahren; 
Hedwig Lachowitzer, verstarb im Alter 
von 80 Jahren; 
Maria thurn, verstarb im Alter von 89 
Jahren; 

tRaun
tOdeSFÄLLe: 
Janina Majcher, verstarb im Alter von 58 
Jahren; 
Herbert Matheisl, verstarb im Alter von 
77 Jahren; 
erna Forstenlehner, verstarb im Alter von 
79 Jahren; 
Helmuth Planer, verstarb im Alter von 80 
Jahren; 
Maria Mayer, verstarb im Alter von 91 
Jahren; 
Friederike Gölles, verstarb im Alter von 
95 Jahren; 

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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1) Gültig vom Herstellerlistenpreis. 1)+2) Gültig bis 06.12.2020. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Alle Preise sind Abholpreise. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge.
2) Gegenüber den Einzelpreisen lt. DAN Preisliste. Aktion gültig beim Kauf einer kompletten DAN-Küche. Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus den aktuellen Prospekten auf www.xxxlutz.at/brochures und
Online Only Produkte.

Ganz einfach Black Shopping Deal jetzt vorab sichern!
So einfach geht‘s:

1 BAUPLAN FOTOGRAFIEREN
ODER SKIZZE ANFERTIGEN

2 KÜCHENBERATER
KONTAKTIEREN

3
4

ERSTE PLANUNG
ERHALTEN

TERMIN
SICHERN

AKTIONSGARANTIE auf viele Einbauküchen

BIS -55% 1,2)

+ MWST. GESCHENKT
3)

+ GRATIS LIEFERUNG & MONTAGE

EXPRESS BESTELL +
PRODUKTIONS-GARANT
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EXPRESS
TERMIN-GARANTIE
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:
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+43 (0)
50 111

380 90
0
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tungsh

aus

geschlo
ssen -

Jetzt t
rotzdem

Küche
sichern

!

Küchen AktionBlack

3) Gültig gegen Vorlage dieses Gutscheins. Prroo Peerrssoonn uunndd EEiinnkkaauuff nnuurr eeiinn GGuutt-
schein gültig. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. GGuutsscchheeiinneenn uunndd RRaabbaattttaakkttiioonneenn))
kumulierbar. Nicht einzulösen auf Online Only PPrroodduukkttee iimm OOnnlliinnee SShhoopp. AAllllee
Preise sind Abholpreise. Gültig bis 06.12.2020. Nicchhtt ggültig aauuff bbeerreeiittss ggeettäättiiggttee
Aufträge und Produkte der Marken Miele, Liebherr, GGaaggenauu uunndd BBorraa.. KKeeiinnee
Barauszahlung möglich.

Ausgenommen alle Werbe- undd AAkkttiioonnsaarrttiikkeell aauuss ddeenn
aktuellen Prospekten auf www.xxxxxlluuttzz.aatt//bbroocchhuurreess uu
Online Only Produkte.

geesscchheennkktt bbeeiimm KKaauuff
Ihrer EEiinnbbaauukküücchhee
ZUM SOFORTABBZZUUGG

XXXXXXLL AAkktionsgarannttiiee

20%MwSt.3)

XXXLutz Küchen Hotline:Mo-Fr: 08-18 Uhr u. Sa 10-18 Uhr unter kueche@xxxlutz.at +43 (0) 50 111 380 900

55%
VOM HERSTELLERLISTENPREIS

auf viele Einbauküchen
der Marken Dieter Knoll1),
Novel1), Celina1) und Dan2)

XXX

2
nnn
uuunnnddd

= entsprichteinem Nachlassvon16,67%

Gültig bis 06.12.2020. Aktion gültig beim Kauf einer Einbau-
küche ab € 3.500,-. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge.
Nicht mit anderen Aktionen (zB. Gutscheinen oder Rabattaktio-
nen) kumulierbar. Ohne Strom- und Wasseranschluss.

Gratis
beim Kauf Ihrer Einbauküche
ab € 3.500,-

LIEFERUNG
& MONTAGE

G
Unglaubliche Black Shopping Küchen Aktionen - das gab es noch nie!

bis minus
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Liebe Leserin, lieber Leser,

heute schon regional eingekauft und damit Arbeitsplätze gesichert?

Tätige als bewusster Konsument deine Weihnachtseinkäufe regional,
egal ob im Onlineshop oder später im stationären Handel.

Trag aktiv zur Stärkung der heimischenWirtschaft bei!

Eine Initiative von

F:
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ck
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om

DU & ICH
GEMEINSAM FÜR DIE

REGIONALEWIRTSCHAFT
GEMEINSAM FÜR DIE

REGIONALEWIRTSCHAFT

kaufein-daheim.at
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teaCH FOR auStRIa

„Keiner kann sich aussuchen, 
wo und wann er geboren wird“
neuHOFen/tRaun. Isabella 
Reidl aus Neuhofen ist eine von 
elf neuen Fellows von „Teach 
For Austria“ in Oberösterreich. 
Das zweijährige Leadership-
Programm bringt besonders 
engagierte Hochschul-Absol-
venten an herausfordernde 
Mittelschulen und ermöglicht 
ihnen den Quereinstieg in den 
Lehrerberuf.

„Ich liebe es, wenn viele Hände 
in der Höhe sind und es so viele 
Beiträge gibt, dass die Stun-
de nicht ausreicht. Kinder auf 
ihrem Weg zu begleiten ist ein 
Vorrecht und ich freue mich da-
rauf, große und kleine Entwick-
lungen zu sehen“, erklärt Isabella 
Reidl. Sie hat einen Bachelor in 
Non-Pro� t, Sozial- und Gesund-
heitsmanagement vom MCI Ma-
nagement Center Innsbruck und 
schließt nun ihren Master „In-
ternationale und interkulturelle 
Sozialarbeit“ an der FH Linz ab. 
Inklusion und der vorurteilsfreie 
Umgang miteinander sind ihr 
zentrale Anliegen.
Neben ihrer Leidenschaft für die 
Musik hat sich die Neuhofnerin 
auch immer wieder ehrenamt-
lich betätigt: etwa beim Integra-
tionsprojekt „iPunkt“ Traun, als 
Leiterin der Lernförderung bei 

der Volkshilfe, für interkulturel-
le Kindermusicals, Workshops 
oder das Organisationsteam beim 
Linzer Trainingstag Oktober 
2018 der Evangelischen Allianz. 
Zuletzt war sie als Verwaltungs-
leitung/Head of Finance and Ad-
ministration bei der Christlichen 
Jugendorganisation OM in Linz 
tätig, davor als Personalleitung/
HR-Managerin.

Chancen geben und 
Ressourcen gerecht verteilen
„Im Integrationsprojekt ‚iPunkt‘ 
bin ich zum ersten Mal Menschen 
aus dem Irak, Syrien, der Türkei, 
Tschetschenien oder aus Afgha-
nistan begegnet. Die Einblicke in 
ihre Lebensrealität in Österreich, 
aber auch die Begegnungen mit 
Kindern und Frauen haben mei-
nen Horizont erweitert, mich 
neugierig gemacht, mir aber 
auch klar aufgezeigt: Jeder ist ein 
Mensch mit Gefühlen, Bedürf-
nissen, Hoffnungen, Ängsten und 
Sorgen. So unterschiedlich, wie 
manche es in der Öffentlichkeit 
darstellen, sind wir Menschen 
nicht. Dennoch gibt es Menschen, 
deren Lebensstandard, aber auch 
deren Karriere- und Bildungs-
chancen ganz anders aussehen 
als zum Beispiel meine“, so 
Reidl. „Vieles von meinem Weg 
war ‚Glück‘− etwa zur richtigen 

Zeit am richtigen Ort geboren zu 
sein. In der Jungschararbeit hatte 
ich hauptsächlich mit ‚österrei-
chischen‘ Kindern (deutscher 
Muttersprache, bildungsnahes 
Milieu) zu tun. Den Unterschied 
zwischen den Kindern zu sehen 
und welche Perspektiven für den 
Lebensweg einer Person beinahe 
selbstverständlich angenommen 
werden, hat mich dazu gebracht, 
mich für Bildungsgerechtigkeit 
einzusetzen.“ 

Im einsatz an 
der MMS traun
„Keiner kann sich das Einkom-
men oder den Bildungsgrad sei-
ner Eltern aussuchen, aber wir 
können als Gesellschaft, so gut 

es geht, versuchen, jedem die 
gleichen Chancen zu geben und 
Ressourcen gleichmäßig zu ver-
teilen.“ Im Einsatz ist die 28-Jäh-
rige nun über „Teach For Austria“ 
an der Musikmittelschule Traun, 
wo sie bereits gut angekommen 
ist. „Ich fühle mich im Kollegi-
um sehr gut aufgenommen und 
freue mich, dass ich die Kinder 
kennenlernen kann. Das fachdi-
daktische und organisatorische 
Drumherum ist noch neu, da 
hänge ich mich gerade rein.“

Mut machen und Lust 
am Lernen wecken
Als Jung-Lehrerin möchte die 
Neuhofnerin vor allem Begeiste-
rung fürs Lernen entfachen und 
den Schülern aufzeigen, dass es 
sehr spannend sein kann, sich 
etwas selbst zu erarbeiten. „Das  
� nde ich sehr wichtig, noch wich-
tiger ist mir aber der ‚Mut‘ – sich 
selbst etwas zuzutrauen (z.B. 
diese Schule zu schaffen), aber 
auch der Mut, zu sich selbst zu 
stehen, für sich selbst sprechen 
zu können und seine Ideen zu 
kommunizieren – ungeachtet 
von Alter, Geschlecht und Hin-
tergrund.“

Isabella Reidl  Foto: Teach For Austria / D. Blacher

Mehr Infos zum Leadership-
Programm gibt‘s online auf:
www.teachforaustria.at

In diesen herausfordernden Zeiten 
ist es wichtig, einander zu

unterstützen. Die heimischen Un-
ternehmen aus Gastronomie und 

Handel dürfen auch jetzt zustellen. 
Nutzen Sie dieses Service aus der 

Region. Damit leisten Sie einen 
ganz wichtigen Beitrag zur Unter-

stützung und zur Sicherung der 
Arbeitsplätze in der Region.

DORIS HUMMER
WKOÖ-PRÄSIDENTIN
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Machen Sie sich selbst oder Ihren Lieben eine kleine Freude. Mit der 
Fussl-Geschenkkarte schenken Sie tolle Mode und unterstützen den 
lokalen Handel. Jetzt ganz einfach online bestellen unter www.fussl.at – 
als Dankeschön wartet eine 
kleine Überraschung auf Sie!

Freude schenken 
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Fläche: 24,03 km2

Höhe: 287 m
Einwohner: 31.263 (Stand: 
1.1. 2020, inkl. Nebenwohnsitze)

Bürgermeisterin:
Sabine Naderer-Jelinek (SPÖ)

Fraktionen im Gemeinderat:
SPÖ: 13 Mandate; FPÖ: 9 Man-
date; ÖVP: 8 Mandate; Grüne: 2 
Mandate; NEOS: 2 Mandate

Homepage:
www.leonding.at

Gemeindeamt:
Tel.: 0732/6878-0
Fax: 0732/6878-998266
Mail: rathaus@leonding.at

Aktuelle Situation:
Aufgrund der Vorgaben des 
Bundes und des Landes zur 
Eindämmung der COVID19-
Erkrankungen gelten für den 
persönlichen Parteienverkehr 
neue Regelungen. Das Bür-
gerservice im Rathaus ist für 
unaufschiebbare Behördenerledi-
gungen zu folgenden Zeiten für 
die Bürger da: Montag bis Freitag 
von 07:30 bis 12:00 Uhr.

Einige Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter arbeiten von zuhause 
aus. Das Bürgerservice und die 
Fachabteilungen im Rathaus sind 
jedoch weiterhin telefonisch oder 
per E-Mail erreichbar.

Leonding
inteRVieW

„Wir haben die letzten 
Monate gut genutzt“
leonding. Bürgermeisterin Sa-
bine Naderer-Jelinek ist derzeit  
im Lockdown voll gefordert. Im 
Gespräch mit Tips spricht sie 
über die Corona-Situation in 
Leonding, Neuigkeiten bezüg-
lich des Westbahnausbaus und 
Schritte der Stadt zu noch mehr 
Klimaschutz.

von DAVID RAMASEDER

Tips: Ist Leonding auf den zwei-
ten Lockdown vorbereitet?

Sabine Naderer-Jelinek: Wir 
haben die letzten Monate im Ge-
gensatz zur Regierung genutzt 
und uns auf die zweite Welle – die 
klar war, dass sie kommen wird 
– und die jetzige Situation sehr 
gut vorbereitet. Wir agieren sehr 
viel kurzfristiger als im Frühjahr, 
haben mehrere Szenarien ausge-
arbeitet und agieren dort, wo es 
nötig ist. Insofern ist die Lage 
derzeit schon ernst, aber wir ha-
ben sie sehr gut unter Kontrolle.

Tips: Wie ist die Situation in den 
Betreuungseinrichtungen?

Naderer-Jelinek: Wir hatten in 
den Pfl egeheimen positiv getestete 
Fälle, das war bei uns in Leonding 
so etwas wie der Start in die zwei-
te Welle. Die Bezirkshauptmann-
schaft hat aber gut reagiert, die Ein-
richtungen geschlossen und rasch 
getestet, um möglichst schnell Ge-
wissheit zu haben und die Risiko-
gruppe schützen zu können.

Tips: Welche Maßnahmen hat 
Leonding getroffen?

Naderer-Jelinek: Wir haben in 
den Kinderbetreuungseinrichtun-
gen, der Feuerwehr und im Stadt- 
sowie Bürgerservice dafür gesorgt, 
dass das Personal mit guten FFP2-
Masken ausgestattet ist. Gemein-

sam mit Doktor Fridrik, der auch 
im Krisenstab dabei ist, forcieren 
wir aktuell das Thema Schnelltests 
für die kritische Infrastruktur. 

Tips: Zum Thema Westbahnaus-
bau gab es zuletzt Gespräche mit 
dem zuständigen Ministerium. 
Was kam dabei heraus?

Naderer-Jelinek: Wir haben die 
Möglichkeit genutzt, nachdem 
dort jetzt neue Leute im Einsatz 
sind, ein paar Themen richtig-
zustellen, die aus unserer Sicht 
falsch kommuniziert wurden – wie 
etwa die Kosten des Projektes, da 
wird noch immer von 160 Millio-
nen Euro gesprochen, die Kosten-
schätzung geht aber von 85 Milli-
onen Euro aus. Das haben wir der 
Ministerin noch einmal mitgege-
ben, weil wir den Eindruck haben, 
dass hier mit falschen Zahlen ope-
riert wird. Es gibt auf jeden Fall 
die Hoffnung auf eine konstrukti-
ve Gesprächsbasis. Wie weit ein 
Entgegenkommen da sein wird, 
kann ich aber nicht beurteilen.

Tips: Wie schaut der weitere 
Fahrplan diesbezüglich aus?

Naderer-Jelinek: Wir haben einen 
Experten eingestellt, der die tech-
nischen Themen bei uns im Haus 

koordiniert und sich auch mit den 
ÖBB bespricht, um hier Lösun-
gen zu fi nden. Diese Woche wird 
es eine Strategierunde geben, um 
sich mit den weiteren Schritten zu 
befassen. Wir werden jedenfalls die 
Kommunikation zum Nationalrat 
und zu den handelnden Personen 
im ÖBB-Aufsichtsrat verstärken.

Tips: Wie sieht es mit der Be-
werbung zum Gymnasium aus?

Naderer-Jelinek: Da sind wir ge-
meinsam mit der Standortagentur 
dabei, eine inhaltliche Gestaltung 
für das Gymnasium zu erstellen. 
Die Entscheidung darüber treffen 
Land und Bund im Frühjahr 2021. 
Wir bereiten uns jetzt schon darauf 
vor, dass wir sofort in die Umset-
zung starten könnten. Mein per-
sönliches Ziel wäre, dass wir das 
innerhalb der nächsten fünf Jahre 
realisieren können.

Tips: Welche Schwerpunkte 
werden demnächst im Umwelt- 
und Klimaschutz gesetzt? 

Naderer-Jelinek: Wir haben 
uns über die Standortagentur für 
einen Klima- und Energiemana-
ger – gemeinsam mit Wilhering 
und Kirchberg-Thening – bewor-
ben. Da hoffen wir auf die Zusa-
ge noch Ende dieses Jahres. Das 
wäre für die Region – besonders 
mit dem Kürnberg, der uns ver-
bindet – etwas Einzigartiges. Der 
könnte von Kleinstinitiativen bis 
hin zum Thema Energiegenossen-
schaft oder Ähnliches durchaus 
etwas weiterbringen. Außerdem 
wird nächstes Jahr eine Klima-
anpassungsstrategie für Leonding 
gemacht. Das sind zwei wichtige 
Meilensteine für mich, die auch 
im Großen etwas bewirken.

Bürgermeisterin Sabine Naderer-Jelinek

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/521632
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VeRKeHR

Leonding setzt verstärkt auf 
zukunftsorientierte Mobilität
leonding. Mit der Vergabe 
des städtischen Mobilitätskon-
zepts an ein erfahrenes Pla-
nungsbüro setzt die Stadt Le-
onding einen weiteren Schritt 
Richtung nachhaltige sowie 
innovative Mobilität.

Anfang des Jahres erfolgte der 
Startschuss für das Mobilitätskon-
zept der Stadt. Ein Lenkungsaus-
schuss, bestehend aus Mitarbeitern 
des Rathauses, Vertretern der Stadt-
ratsfraktionen und einem externen 
Verkehrsexperten, wurde dazu ein-
gerichtet. „Über den grundsätzli-
chen Inhalt und die Ausrichtung 
eines Mobilitätskonzeptes wurde in 
den letzten Jahren lange keine Eini-
gung erzielt. Durch den gemeinsa-

men Lenkungsausschuss Mobilität 
konnten die Inputs und Wünsche 
aller Beteiligten strukturiert erfasst 
und in die Ausschreibungen integ-
riert werden“, freut sich Verkehrs-
stadtrat Armin Brunner. Im Zuge 
des neuen Mobilitätskonzeptes wer-

den die Grundlagen und konkrete 
Maßnahmen für weitere Verbesse-
rungen der Mobilität in Leonding 
erarbeitet. Es geht etwa um eine 
Verdichtung und Ausweitung des 
öffentlichen Verkehrs, attraktivere 
Gestaltung des Radverkehrs, aber 

auch der Mobilitätsknotenpunkt am 
neuen Stadtplatz ist ein wichtiger 
Teil dieses umfassenden Konzeptes.

Konzept für mehr Sicherheit
Ein weiteres Beispiel ist das Ver-
kehrsprojekt in der Haagerfeldstra-
ße. Hier soll die Verkehrssicherheit 
durch die Neuverteilung der Nutz-
� ächen zwischen Fußgehern, Rad- 
und Autofahrern und eine neue 
optische Gestaltung der Verkehrs-
� ächen maßgeblich erhöht werden. 
Um für die fachliche Betreuung 
und Umsetzung des Mobilitätskon-
zepts Experten zu � nden, wurde ein 
zweistu� ges Verhandlungsverfah-
ren nach dem Bundesvergabegesetz 
durchgeführt. Mitte November er-
teilte schließlich der Leondinger 
Gemeinderat den Zuschlag.

Verkehr ist nicht nur am Harter Plateau ein bestimmendes Thema in Leonding.

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

Foto: Fotoklub Leonding / Kahlbacher
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Leonding ist stolz auf Auszeichnung 
zur „Jungen Gemeinde“
leonding. Für junge Menschen 
und für Familien wird in Leon-
ding so einiges geboten. Ange-
fangen von vielfältigen Bildungs- 
und Betreuungsmöglichkeiten bis 
hin zur Beratung und unterhalt-
samen Freizeitmöglichkeiten hat 
die Stadtgemeinde Leonding für 
alle Generationen viel zu bieten.

Mit den abwechslungsreichen An-
geboten für Familien und insbeson-
dere Jugendliche wurde die Stadt 
Leonding kürzlich als „Junge Ge-
meinde“ ausgezeichnet, Ende No-
vember folgt die Zerti  zierung zur 
„Familienfreundlichen Gemeinde“. 
Für die Jugendlichen gibt es etwa 
den Jugendtreffpunkt 4060 mit dem 
Jugendcafé, dem Projekt c’mon17 

und Streetwork, wo junge Men-
schen neben Spaß auch eine wich-
tige Anlaufstelle zu verschiede-
nen Beratungen vor  nden. Zudem 
werden in zwei Jugendzentren am 
Harter Plateau und im Stadtzentrum 

vielfältige Aktivitäten, Projekte und 
Workshops veranstaltet. Weitere 
Punkte, wie etwa eine abwechs-
lungsreiche Kinderferienaktion im 
Sommer, der Jugendtag und vieles 
mehr, runden die vielfältigen Mög-

lichkeiten für die jungen Stadtbür-
ger ab. Natürlich gibt es auch jede 
Menge Freizeiteinrichtungen, wie 
Sportplätze oder Skateranlagen, in 
denen sich die jungen Menschen 
sportlich austoben können.

Keine leeren Bekenntnisse
„Es ist uns wichtig, dass junge 
Menschen nicht nur eine fundierte 
Ausbildung in Leonding erhalten, 
sondern dass auch das Freizeitan-
gebot stimmt. Die Auszeichnung 
zur ‚Jungen Gemeinde‘ bestä-
tigt, dass wir hier in den letzten 
Jahren viel aufgeholt und unsere 
Angebote zielgerichtet ausgebaut 
haben“, betont die Obfrau des 
Ausschusses für Jugend, Familie 
und Bildung, Bürgermeisterin Sa-
bine Naderer-Jelinek.

Bürgermeisterin Sabine Naderer-Jelinek mit Jugendexperte Alexander Oppolzer
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Wir wünschen Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest 

und ein paar Tage 
Gemütlichkeit mit Zeit 

zum Ausruhen, Genießen 
und Kräfte sammeln für 

ein neues Jahr.

Wir sind auch im 
Lockdown für Sie da!

Mag. Helga Jungwirth 
und das Team 

der Apotheke Kürnberg

Limesstraße 1 | 4060 Leonding

T: +43 732 67 20 66
F: +43 732 67 20 66-14
o   ce@apothekekuernberg.at

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR 08:00 - 18:00 Uhr
SA 08:00 - 12:00 Uhr

Schwimmbad
Sauna Center

SSC
Linz | Wels

Im Grenzwinkel 6 | 4060 Leonding | 0732 677 832 | ssc.at
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* Gültig bis 18.12.2020. Exklusive Montage. Nicht mit anderen Aktionen kumulierbar.
Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge. 

JETZT SPAREN, BALD GENIESSEN!
HEISSE PREISE FÜR COOLE RECHNER. 
Die kalten Tage schneien schon herein. Wie gut tun da Sauna 
oder Infrarotkabine. Spannen Sie aus, beugen Sie Erkältungen vor, 
genießen Sie Wärme und Wohlbefi nden vom Spezialisten!

AKTION!- 10 %auf alle Saunen und Infrarotkabinen!*

leonding. Nicht immer konnten 
heuer alle Krabbelstuben, Kinder-
gärten, Horte und Ganztagsschu-
len durchgehend geöffnet bleiben. 
Daher schrieb die Stadtgemeinde 
Eltern bereits im Frühjahr nur den 
halben Betreuungs- und Bastelbei-
trag vor. Jetzt hat der Gemeinderat 
beschlossen, die Elternbeiträge für 
die Kinderbetreuungseinrichtun-
gen während der Corona-Krise ge-
nerell anteilsmäßig zu berechnen, 
wenn eine Einrichtung temporär 
geschlossen werden muss. „Wir 
wollen Familien zumindest dann 
  nanziell entlasten, wenn wir eine 
Kinderbetreuungseinrichtung vo-
rübergehend schließen müssen. 
Wir möchten nicht, dass Eltern für 
die Betreuung ihrer Kinder bezah-
len müssen, wenn sie diese nicht 
in Anspruch nehmen können“, so 
Leondings Bürgermeisterin Sabi-
ne Naderer-Jelinek.

BetReUUng

Elternbeiträge 
neu berechnet
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StadtPlatZ

Erste Bauphase steht 
vor der Finalisierung
leonding. Seit Oktober wird 
der Leondinger Stadtplatz um-
gebaut. In wenigen Tagen ist es 
soweit –  der erste Bauabschnitt 
wird bereits abgeschlossen.

In den letzten Wochen wurde der 
Platz vor dem 44er Haus saniert. 
Die Brunnenskulptur soll nächstes 
Jahr im Michaelipark (gegenüber 
Oldtimerfeuerwehr) aufgestellt 
werden. Beim Michaeliplatz wur-
den auf beiden Seiten die Parkplät-
ze saniert und so mehr Platz für die 
Gastgärten geschaffen. Dafür wur-
den einzelne Bäume versetzt. Für 
Bäume, die nicht mehr eingesetzt 
werden konnten, wird die Stadt-
gemeinde Ersatz p� anzen. Zudem 
werden nächstes Jahr drei große 
Bäume am Stadtplatz gesetzt und 

auch beim Michaeliplatz kommen 
noch weitere Bäume hinzu. 

Fertigstellung bis Sommer
Der zweite Bauabschnitt startet 
im Frühling. „Durch den Umbau 
des Stadtplatzes soll das Zentrum 
attraktiviert werden und die Men-
schen zum Verweilen einladen. 
Durch die Bodenfontänen, das Son-
nensegel und das vermehrte Grün 
im Zentrum soll es auch für Kin-
der einladender werden. Natürlich 
kostet dieser Umbau viel Geld, al-
lerdings gibt es derzeit mit der Ge-
meinde� nanzierungsmilliarde die 
Möglichkeit hier auch Mittel wie-
der retour zu bekommen. Mit dem 
neuen Mobilitätsknoten tragen wir 
zur Zukunftsfähigkeit unserer Stadt 
bei“, so Vizebürgermeister, Infra-
struktur-Stadtrat Thomas Neidl. 

Im Sommer soll der neue Leondinger Stadtplatz fertiggestellt sein. 

Visualisierung: Luger&Maul

STARTUP YOUR LIFE!

MENSCH IM ZENTRUM
gewusst. bewusst. sein.

Dipl. Life Coach  (Bildungskarenz geeignet)

Dipl. Aufstellungsleiter/in  (BK geeignet)

Dipl. Humanenergetiker/in (BK geeignet)

Zert. EFT Practitioner (Klopfakupressur)

Zert. Lomi Lomi Nui Practitioner

Zert. Rückführungsleiter/in

Zert. Hypnose Coach

AUSBILDUNGEN 2021/2022

GF Werner Hutwagner PSB
www.menschimzentrum.at

einst und jetzt: Auch der digitale Auftritt unterliegt dem Wandel der Zeit. 
Besonderes Augenmerk legt die Stadt Leonding bei ihrer neuen Homepage 
auf das Thema Transparenz. Die Bürger erhalten dort oder im Blog bzw. in den 
sozialen Meden Informationen über die politischen Gremien, die Finanzlage, 
die Gesellschaften der Stadt und vieles mehr.  Fotos: Stadtgemeinde Leonding

2010

heute

Unser Familienbetrieb ist Ihr KFZ-Spezialist für 
die Marken Jeep, Dodge, Fiat Professional, Chrysler
und BMW-Service. Neben über 250 Neu- oder 
Gebrauchtwagen bietet unser Team umfangreichen 
KFZ-Service sowie Spengler- und Lackierarbeiten.

JEEP GRAND CHEROKEE SUMMIT JAHRESWAGEN

nur € 64.890,-
(LP € 102.589,-)
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Mit igevia-Tests gelang 
Linzer Firma der „Big Deal“
liNZ/PUckiNG. Heuer im Früh-
jahr wurde die Sendung von „2 
Minuten 2 Millionen“ ausge-
strahlt, bei der sich das Linzer 
Unternehmen igevia mit einem 
Allergietest für zu Hause ein In-
vestment holte. Aus der Zusam-
menarbeit mit Leo Hillinger und 
Florian Gschwandtner wurde 
zwar dann doch nichts. Im 
Sommer klappte dafür aber ein 
großer Deal mit dem namhaften 
deutschen Konzern Amedes.

von MICHAELA PRIMESSNIG

Im Jahr 2018 hat der Puckinger 
Gerhard Feilmayr gemeinsam mit 
Dominik Flener das Unternehmen 
gegründet und dann in Linz das 
erste Produkt, einen Allergietest, 
den man daheim machen kann, 
entwickelt. 
Große Bekanntheit erreichte ige-
via dieses Jahr durch den erfolg-
reichen Pitch bei der Puls4-Show 
„2 Minuten 2 Millionen“. Inno-
vations- und Zeitgeist folgend, 
launcht das Healthtech-Unterneh-
men jetzt einen weiteren Test für 
zu Hause: Der igevia-Stoffwech-
seltest analysiert auf DNA-Basis 
individuelle genetische Veranla-
gungsaspekte, die Auswirkun-
gen auf den individuellen Ab-
nehmerfolg haben. Entsprechend 
dem praktischen und bewährten 
Konzept, ist auch dieser wieder 
daheim durchzuführen. 

kommunikationsexperte
gründete 2018 igevia
Eigentlich kommt der Puckinger 
Gerhard Feilmayr aus der Kom-
munikationsbranche und hat vor 
26 Jahren die Agentur „Eigen-
art“ gegründet. „Wir haben den 
Schwerpunkt auf medizinisch-
pharmazeutische Unternehmen 
gelegt. Dabei auch welche aus 
dem Bereich Allergien, dadurch 
ist mein Interesse daran entstan-

den. Wir wollen rasche, unkom-
plizierte und praxistaugliche Ant-
worten für die Gesundheit bieten 
– ob in Sachen Allergien oder 
bei Fragen, wie das persönliche 
Wohlfühlgewicht erreicht wer-
den kann. Gerade jetzt merken 
wir, wie positiv das Test-Angebot 
für zu Hause angenommen wird. 
Vermeidbare Wege in Labore 
entlasten außerdem das Gesund-
heitssystem“, zieht Feilmayr einen 
logischen Schulterschluss zu den 
aktuellen Umständen aufgrund 
der Covid-19-Pandemie.

Nach stoffwechseltest 
soll Darmfl oratest folgen
Nach zwei Jahren Erfahrung 
mit dem Allergietest kann nun 
die Produktpalette weiter ausge-
rollt werden. Seit Oktober ist der 
Stoffwechseltest auf dem Markt, 
welcher mittels DNA-Analyse 
Auskunft gibt, wie man sein Ge-
wicht reduzieren kann. „Die Pro-
dukte wurden alle in Linz ent-
wickelt. Wichtig war uns dann, 
einen strategischen Partner in 
der Labortechnik zu ¡ nden“, so 
der 56-jährige Puckinger. „Das 
200.000 Euro-Investment von 
Hillinger und Gschwandtner hat 
sich zerschlagen. Dafür konnten 
wir dann im Sommer mit der 
Amedes-Gruppe, die derzeit der 

Systemerhalter in Deutschland 
ist, was PCR-Tests betrifft, einen 
Mega-Deal abschließen.“

kleines Unternehmen 
mit großer schwester 
40 Prozent der Anteile der inzwi-
schen umbenannten Scienti¡ c DX 
GmbH sind nun in den Händen 
des deutschen Konzerns. „Wir 
sind noch ein kleines Unterneh-
men mit ein paar Mitarbeitern, da 
ist es wichtig, dass wir auch auf 
die Ressourcen unseres Partners 
zugreifen können“, erklärt Feil-
mayr. Momentan laufe der On-
line-Verkauf schon sehr gut und 
auch immer mehr Fachärzte wür-
den das Produkt anwenden. „Un-
sere Kunden sind natürlich auch 
Apotheken, Diätologen etc., unser 
Hauptgeschäft läuft aber online.“
Nach den bisher entwickelten 
Tests soll das Angebot sukzes-
sive weiter ausgebaut werden. 
„Wir wollen auch für Leistungs-
sportler etwas anbieten, wodurch 
das Training optimiert werden 
könnte. Wichtig ist uns: alles auf 
wissenschaftlich fundierter Basis 
aufzubauen. Es gibt so viele Tests 
am Markt, nicht alles funktioniert 
wirklich. So etwas kommt für uns 
nicht in Frage. Ich weiß nicht, wie 
andere arbeiten. Unser Prinzip ist, 
es muss belegbar sein.“

Dominik Flener (GF) und Gerhard Feilmayr (Leiter Produkt-/Qualitätsmanagement)
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„Plan für oÖ“ passiert
den finanzausschuss
oÖ. Am Donnerstag erfolgte der 
Startschuss für den 1,2 Mrd. Euro 
schweren Oberösterreich-Plan im 
Finanzausschuss des Landtages – 
jedoch ohne die Stimmen von SPÖ 
und den Grünen: „Der sogenannte 
OÖ-Plan ist nicht mehr als eine 
neue Überschrift für Projekte von 
gestern, darunter etliche Stra-
ßenbauprojekte“, vermisst etwa 
der Grüne Klubobmann Gottfried 
Hirz wichtige zukunftsträchtige 
Investitionen.

Bäcker, fleischer und co. 
haben offen
oÖ/liNZ. Der Lebensmittelhandel 
hat während der Krise geöffnet. 
Dies umfasst jedoch nicht nur 
Supermärkte. „Die Bäcker, 
Fleischer und Konditoren haben 
trotz Lockdown geöffnet! Nützen 
Sie die Möglichkeit, kaufen Sie 
bei regionalen Unternehmen“, 
appelliert Franz Brandl von der 
gleichnamigen Traditionsbäckerei.

regionale lieferservices 
und online-angebote
oÖ/liNZ. Regionale Lieferservices 
und Online-Angebote lassen sich 
unter anderem mit der Landing-
page www.land-oberoesterreich.
gv.at/regionalkaufen leicht fi nden: 
Darauf sind Plattformen öffentli-
cher Einrichtungen aufgelistet, die 
auf aktuelle Online-Versandan-
gebote bzw. Zustellangebote 
heimischer Betriebe verweisen. 

Neue Vorständin
oÖ/liNZ. Mit Maria Steiner als 
Risikovorständin erweitert die VKB 
ab Frühjahr 2021 ihren Vorstand. 
Christoph Wurm, der sich aus 
persönlichen Gründen aus der 
VKB-Bank zurückziehen wird, steht 
bis zur vollständigen Übergabe 
seiner Vorstands-Agenden zur 
Verfügung.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/521435

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/521372

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/521355
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floristEN

Adventzauber ins Haus geliefert
BEZirk/NEUhofEN. Der erste 
Advent steht vor der Tür und 
damit eine Zeit, in der Woh-
nungen und Häuser liebevoll 
geschmückt werden, um sich 
auf das Weihnachtsfest einzu-
stimmen. Auf den Adventkranz 
vom Floristen des Vertrauens 
muss man auch heuer nicht ver-
zichten. 

 von MICHAELA PRIMESSNIG

Während Gärtnereien als produ-
zierende Betriebe von Lebensmit-
teln offen halten dürfen, mussten 
Blumengeschäfte ihre Türen vor 
gut einer Woche schließen. Die 
Unternehmer und deren Mitar-

beiter sind aber trotzdem da, um 
florale Wünsche entgegenzu-
nehmen und dann auszuliefern. 
„Meine Stammkunden rufen an 
und bestellen sich Adventkränze 
und Dekogestecke. Ich bin gefor-
dert, dem nachzukommen. Aber 
grundsätzlich bin ich sehr zu-
frieden“, so Kathrin Studlar von 
„Blumen Stil“ in Neuhofen.

lieferdienst ist
sehr zeitaufwändig
Die Einzelunternehmerin hat im 
Vorfeld schon eifrig die Werbe-
trommel gerührt und das macht 
sich nun bezahlt. „Natürlich bleibt 
man auch auf vielem sitzen, wir 
arbeiten mit verderblichen Waren, 

das ist halt so. Aber man muss 
dankbar sein für das Geschäft, 
welches überhaupt heuer funk-
tioniert.“ Die Zustellung nehme 
natürlich jede Menge Zeit in An-
spruch, aber Abholstationen seien 
nicht erlaubt, weiß Studlar. „Man 

muss sich daran halten, es hilft 
alles nichts. Ich bemühe mich, 
dass ich den Leuten alles zeitge-
recht nach Hause bringen kann.“

lust auf Weihnachtsdeko
ist heuer besonders groß
Die Vorweihnachtszeit soll trotz 
der schwierigen Umstände zu 
einer besonderen Zeit werden. 
Und Dekorieren gehört für die 
meisten da unbedingt mit dazu.
Vorwiegend Frauen würden aber 
heuer auch selbst Hand anlegen. 
„Ich habe auch überlegt, ob ich 
einen Online-Adventkranz-Kurs 
anbieten soll, aber es ist sich dann 
zeitlich einfach nicht ausgegan-
gen“, verrät Studlar.

Viele Kunden lassen sich den Advent-
kranz heuer nach Hause zustellen. 
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Besuch in ritzlhof Der Tag der 
offenen Tür der Gartenbauschule 
Ritzlhof fi ndet traditionellerweise 
Ende November statt. Leider muss-
te dieser abgesagt werden. Sobald 
es wieder möglich ist, werden 
wieder Führungen für Interessierte 
angeboten. Infos: www.ritzlhof.at 
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Mag.ª Doris Hummer
Präsidentin WKOÖ

Eine Initiative der

JETZT NAHVERSORGUNG REGIONAL! 
Regional denken und handeln. 
Nützen Sie Ihre Nahversorgergeschäfte oder den 
Abhol- oder Lieferservice Ihrer Betriebe. 
Auch durch den Kauf von Gutscheinen stärken Sie Ihre Region.

Gleich einsteigen unter: www.lieferserviceregional.at

PORTAS-Fachbetrieb J. Lederhilger GmbH
 (0 72 40) 82 72-18 •  lederhilger.portas.at

• Qualität seit 45 Jahren • Ohne Dreck und Lärm • Festpreise

Neu und modern in meist nur 1 Tag
Clevere Renovierungslösungen
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Ich gebe zu, ich habe es auch ge-
tan: Ich habe bei Amazon bestellt. 
Bis zum ersten Lockdown. Seither 

habe ich nichts mehr bestellt bei 
Amazon. Warum soll ich den reichs-

ten Mann der Welt noch reicher 
machen und schlechte Arbeitsbe-

dingungen unterstützen? Ich versu-
che Dinge, die ich brauche, direkt 
in einem Geschäft zu kaufen. Ein 

kleiner Schritt für mich, ein großer 
Schritt für den regionalen Händler.

GÜNTHER LAINER
KABARETTIST UND SCHAUSPIELER

Foto: Weihbold

BaUWErksaBDichtEr

Vielseitig und verantwortungsvoll
oÖ. Bauwerksabdichter schützen 
Bausubstanzen vor Feuchtigkeit. 
Sie dichten Dächer (insbesondere 
Flachdächer), Fassaden, Keller, In-
nen� ächen, aber auch Straßen, Tun-
nel und Brücken ab.
Fehlerhafte Ausführungen können 
große Schäden nach sich ziehen. 
Daher muss ein Bauwerksabdich-
ter sämtliche Techniken und Verar-
beitungsrichtlinien kennen und be-
herrschen, wenn er sich selbständig 
machen will.

Der Weg zum eigenen
Unternehmen 
Voraussetzungen für die Gewer-
beanmeldung als Bauwerksab-
dichter sind eine mehrjährige  
facheinschlägige Erfahrung, ein 
Bauwerksabdichter-Kurs (mind. 
160 Einheiten), ein Fachgespräch 
und eine Unternehmerprüfung.

solide ausbildung als Grundlage
Am 1. Februar 2021 startet 
der Bauwerksabdichter-Kurs 
(Nr. 6338) im WIFI. Zielgrup-
pe sind Bauwerksabdichter mit 
mehrjähriger facheinschlägi-
ger Erfahrung, die den Weg in 
die Selbständigkeit planen und 
ihr eigenes Unternehmen grün-

den wollen. Der Kurs vermit-
telt umfassendes Wissen und 
dient als optimale Vorberei-
tung für das Fachgespräch.
 Anzeige

Ein Bauwerksabdichter schützt Bausubstanzen vor Feuchtigkeit, um spätere Schäden zu vermeiden.  Fotos: wkooe

Nähere Infos erhält man unter 
05-90909-4117 oder per Mail an 
bauhilfsgewerbe@wkooe.atBauwerksabdichter im Einsatz

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

Ich appelliere an die Oberöster-
reicher, in dieser gerade für die 

Gastronomie und einen Großteil 
des Handels so schwierigen Zeit 

Zusammenhalt zu zeigen und etwa 
verstärkt Abhol- und Lieferservices 
in Anspruch zu nehmen. Auch die 

Geschenke laufen nicht davon, 
man kann mit den Weihnachts-

einkäufen durchaus auf das Ende 
des Lockdowns warten und dann 

wieder beim Fachhandel einkaufen.

MARKUS ACHLEITNER
WIRTSCHAFTSLANDESRAT Foto: vowe
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JoBMEssE

2021 kommt das erste „Grow“
Lehrlingsfestival in die PlusCity
PaschiNG. Nächstes Jahr wird 
erstmals das Grow Lehrlings-
festival angeboten. Von 30. Sep-
tember bis 2. Oktober werden 
Unternehmen, aber auch Mo-
deratoren, Blogger und YouTu-
ber zu Gast in der PlusCity sein.

Der Weg in die Arbeitswelt führt 
junge Menschen heute über Ver-
anstaltungen, das Internet ein-
schließlich sozialer Medien. 
Jobmessen müssen daher auch 
unterhalten, meinen die Veran-
stalter des ersten Grow Lehr-
lingsfestivals. Dahinter stehen 
unter anderem Axl Strobl, die 
Mitveranstalterin von Inter-
net Stars Live Alexandra Pfei-
fer, SMESH Geschäftsführer 

und Mitveranstalter der Linzer 
Bubble Days Jörg Neumayr und 
Learn4LifeAustria.
Das Grow Lehrlingsfestival soll 
von 30. September bis 2. Okto-

ber, jeweils von 9 bis 21 Uhr, in 
der PlusCity in Pasching über die 
Bühne gehen. Drei Tage lang wer-
den bis zu 150 Firmen, aber auch 
Internetbekanntheiten wie YouTu-

ber und Blogger zu Gast sein. Den 
Ausstellern stehen 2.500 Quadrat-
meter Fläche auf einem Parkdeck 
zur Verfügung. Eine Event-App 
dient den Besuchern als Wegwei-
ser durch die Stationen und das 
Programm des Festivals. 

Vorträge und Gewinnspiele
Darunter sind etwa Vorträge für 
Schüler, die am Donnerstag und 
Freitag von 8.30 bis 14 Uhr im 
Hollywood Megaplex Kino an-
geboten werden. Darüber hinaus 
sind Gewinnspiele geplant. 
Die Webseite des Festivals www.
lehrlingsfestival.at kann zugleich 
als Plattform für die Vermittlung 
von Schnupperlehren, Praktika 
und Lehrplätzen genutzt wer-
den.

Bis zu 150 Unternehmen werden auf dem Festival erwartet.  Foto: Grow Lehrlingsfestival

www.artimer.atwww.artimer.at

14 % Investitionsprä
mie

für Digitalisierung holen.

Arbeit. Reibungslos. Tracken.

Wenn der Prüfer 2x klingelt:
Kurzarbeit & Homeoffice
müssen passen
Vergessen Sie Zettelwirtschaft, Excel-Alarm und ständiges Nachfragen!
Mit ARTimer lassen Sie die Software arbeiten - jederzeit und überall.

+ Einfache Aufzeichnung von Homeoffice & Co., zuverlässige
Abrechnung und Nachweisbarkeit gegenüber Ämtern

+ Faires Lizenzmodell und planbare Abrechnung
+ 100% DSGVO-konform, Austrian Cloud-zertifiziert

Bewirb Dich jetzt bis
31. 1. 2021
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*vorbehaltlich der Akkreditierung durch die AQ Austria

Linz

www.fh-gesundheitsberufe.atO@fhgooe     050 344 43124

Sommersemester-Start in Linz

**
Gesundheits- &

**
Gesundheits- &
Krankenpfl ege
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JUNGE Wirtschaft

„Lassen uns von Corona unseren 
Optimismus nicht nehmen“
liNZ-laND. Die Corona-Krise 
veränderte für uns alle unser 
gewohntes soziales und wirt-
schaftliches Miteinander. Sie 
hat uns unter anderem die Be-
deutung der Digitalisierung für 
ein Funktionieren vieler Lebens-
bereiche vor Augen geführt.

Es zeigte sich auf harte Weise, 
welche Unternehmen sich noch zu 
sehr in den alten Schuhen ausge-
rastet haben. Besonders Jungun-
ternehmen sind Vorreiter, wenn es 
um den Einsatz von digitalen und 
verlässlichen Technologien geht 
und zeigen deshalb seit Beginn der 
Krise vielversprechende Haltungs-
noten. Die Junge Wirtschaft  (JW)
Linz-Land verleiht allen Unterneh-

mern eine Stimme und steht für ein 
regionales verbindendes Netzwerk.

Wichtiger Zusammenhalt
Das Aktivteam hat seit Juni drei 
neue Gesichter und Corona nahm 

Lukas Hödl, Melanie Leitner und 
Christian Redtenbacher gleich voll 
in Anspruch. „Die Corona-Krise 
fordert viele Unternehmer ordent-
lich“, so Hödl. Das TechnischeBüro 
Hödl zeigt aber, wie gut Homeof-

� ce funktionieren kann. „Der Zu-
sammenhalt innerhalb der Firma 
ist sehr wichtig.“ Aber nicht nur 
da, deshalb hat die Wirtschafts-
kammer OÖ eine Kooperations-
initiative ins Leben gerufen. Auch 
Christian Redtenbacher von Ele-
phants5 kann einiges Positives aus 
der Corona-Krise mitnehmen. „Die 
Kommunikation bei online-Mee-
tings im Lockdown hat in unserem 
Team erstaunlich gut funktioniert.“ 
„Ich empfehle jedem Unternehmen, 
sich auf www.wko.at mit dem um-
fangreichen Förderangebot ausei-
nanderzusetzen.“ Auch wenn der 
persönliche Kontakt mit anderen 
jungen Unternehmern gerade he-
rausfordernd ist: Der Zusammen-
halt in der Jungen Wirtschaft Linz-
Land bleibt weiterhin bestehen.  

JW-Bezirksvorsitzende: Melanie Leitner, Lukas Hödl und Christian Redtenbacher (v.l.)

Foto: Christian Redtenbacher – Elephants5

Mein Leben. Meine Idee. Maurhart macht‘s!

4481 Asten bei Linz
Tel.: 07224 66 109
www.maurhart.at

BALKONE  •  GELÄNDER  •  ZÄUNE TORE TÜREN  
ÜBERDACHUNGEN  •  SICHTSCHUTZ  •  FENSTERGITTER 

MaUrhart

Design im Fokus
astEN. Die Trends gehen weg 
von industrieller Massenfertigung 
hin zu individuellen Projekten. 
Der regionale Traditionsbetrieb 
Maurhart verbindet in Geländern, 
Überdachungen, Zäunen und vie-
lem mehr Trends und Zeitlosigkeit. 
Beides wird sowohl durch innova-
tive Technologien als auch durch 
individuelle Planung erreicht, die 

einzigartige Wünsche eins zu eins 
widerspiegeln. Als Basis dafür die-
nen stabile und langlebige Materia-
lien wie Edelstahl und Aluminium, 
kombiniert mit Glas. Anzeige

Schlicht und modern, der neue Trend! Foto: Maurhart

Maurhart & Co GmbH
Bahnhofstraße 31A, 4481 Asten 
Tel.: 07224/66109
www.maurhart.at
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NotstroM

Für alle Fälle gerüstet
PaschiNG. Durch die Anschaf-
fung eines Notstromaggregats 
bleibt die Gemeinde Pasching 
auch bei einem andauernden, 
großfl ächigen Stromausfall ein-
satzfähig und erreichbar. Der 
Betrieb des behördlichen Kata-
strophenstabes im Sitzungssaal 
des Rathauses ist damit jeden-
falls gewährleistet.

Auch wenn der örtliche Krisenstab 
erst durch einen vom Bürgermeis-
ter ausgerufenen Katastrophenfall 
zusammentritt, wird das Team 
wiederkehrend für unterschied-
lichste Szenarien vorbereitet und 
ausgebildet. „In solch einer Si-
tuation gilt es vordergründig die 
Kommunikation zur Bezirks-
hauptmannschaft und zum Land 
aufrecht zu erhalten“, erklärt Bür-
germeister Peter Mair die Hin-

tergründe zur rund 20.000 Euro 
teuren Investitionsmaßnahme. 
„Unsere Zivilschutzbeauftragte 
kümmert sich um die Organisati-
on von Schulungen und Übungen. 
Zudem steht sie in engem Kontakt 
mit relevanten Organisationen wie 
dem OÖ Zivilschutzverband, be-
reitet für die Gemeinde Themen 

im Bereich Katastrophenschutz 
auf und bietet Informationen an“, 
so Peter Mair, der vor allem ein 
mögliches „Blackout“ als Themen-
schwerpunkt aufnehmen möchte. 
Was man in so einem Fall tun 
kann, welche Vorräte und Ausrüs-
tungen sinnvoll sind, erfährt man 
in Infobroschüren im Rathaus.

Wenn alles fi nster bleibt, ist man froh vorgesorgt zu haben.  Foto: Zivilschutz OÖ

+Wandhalterung
3-teiliges
Bürstenset

BrilliantLight-
Elektrobürste

Hand-Turbobürste

STAUBSAUGROBOTER ROOMBA 971BODENSTAUBSAUGER FC9333/09 POWERPRO AKKUHANDSTAUBSAUGER TRIFLEX HX1 CAT&DOG

599,-
Jetzt nur449,-

statt 499,-*

Sie sparen 50,-

Staubbeutel
Keine

119,90
statt 169,90*

Sie sparen 50,-

per App
Steuerung

Angebote gültig bis 05.12.2020 bzw. solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Irrtümer, technische Änderungen, Druck- und Satzfehler vorbehalten.
*Stattpreise sind vom Lieferanten/Hersteller unverbindlich empfohlene Verkaufspreise.

Stimmungsvoller Advent mit Herz bei ETECH!

ETECH Schmid u. Pachler Elektrotechnik GmbH CoKG
Linzer Straße 10, 4501 Neuhofen an der Krems,
Tel. 07227 4220, Email neuhofen@etech.at, www.etech.at

Unsere Bauern sorgen 365 
Tage im Jahr für die Versor-
gung mit Lebensmitteln in 
Spitzenqualität. Sie liefern 

auch im Lockdown, was die 
Menschen täglich brauchen. 

Gelebte Regionalität hat sogar 
positive Auswirkungen auf die 
gesamte Wertschöpfungskette 
und die Arbeitsplätze unserer 

Heimat. Jeder und jede von uns 
kann also einen wertvollen Im-
puls für die Wirtschaft und die 

Zukunft unserer bäuerlichen 
Betriebe setzen! Kaufen wir, 

wo es geht, regional!“

MICHAELA LANGER-WENINGER,
PRÄSIDENTIN DER 

LANDWIRTSCHAFTSKAMMER OÖ

Foto: LK OÖ
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WEGschaiDEr BratWÜrstEl

Traditionell und gut
oÖ. Gerade in Zeiten wie diesen, 
in denen der Alltag von Ausgangs-
beschränkungen dominiert wird, 
ist zwar vieles nicht möglich – man 
kann diese Zeit aber auch gut nützen 
und zu Hause einen besinnlichen 
ersten Advent verbringen. 

Bratwürstelsonntag am 
ersten advent
Da dürfen natürlich Bratwürstel am 
Bratwürstelsonntag nicht fehlen, am 
besten mit frischem Sauerkraut. Wie 

Rudolf Wegschaider im Gespräch 
betont, kommt in seine Bratwürstel 
nur das Beste aus der Region. „Rich-
tig heiß müssen sie sein und ordent-
lich durchgebraten. Lieber auf mittle-
rer Flamme ein paar Minuten länger 
in der Pfanne lassen, als außen Cross 
und innen roh“, emp� ehlt Rudi Weg-
schaider. Dazu Sauerkraut und eine 
resche Semmel und das Gericht ist 
perfekt. Wenn die Qualität passt, 
einfach und gut! Mehr Infos unter: 
www.wegschaider.com Anzeige

In Rudi Wegschaiders Bratwürstel kommen nur beste regionale Zutaten.
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In Rudi Wegschaiders Bratwürstel kommen nur beste regionale Zutaten.
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WoBiNichrichtiG.at

Kind krank: Wo bin ich richtig?
oÖ. „An wen soll ich mich wen-
den?“ Das ist bei gesundheit-
lichen Problemen nicht immer 
klar. Hausarzt? Facharzt? 
Spitalsambulanz? Oder ist gar 
kein Arzt notwendig? 

Das Gesundheitssystem in Ober-
österreich ist dicht ausgebaut. Es 
steht rund 1,5 Millionen Menschen 
zur Verfügung und kümmert sich 
um einfache Anfragen ebenso wie 
um schwere Erkrankungen. Die Ge-
sundheitsversorgung funktioniert 
dann am besten, wenn Patienten 
an der richtigen Stelle betreut wer-
den und der persönliche Kontakt zu 
den Mitarbeitern des Gesundheits-
systems gelingt.

Nicht immer zum arzt
Wer Hilfe an der richtigen Stel-
le sucht, erspart sich jede Menge 

Stress, unnötige Wege, Wartezei-
ten und womöglich Kosten. Außer-
dem bleibt dem Gesundheitsperso-
nal mehr Zeit für seine Patienten. 
Nicht immer braucht man einen 
Arzt: Viele kleinere Beschwerden 
lassen sich durch eigenes Handeln 
lösen oder verschwinden von selbst. 

hilfe im internet
Zuerst lohnt sich auf alle Fälle 
immer ein Blick ins Internet auf 
die Website wobinichrichtig.at, ein 
multimediales Infoangebot, das ge-
meinsam mit Ärzten und Kranken-
p� egepersonal entwickelt wurde.  
 Anzeige

Rasch die richtige Hilfe fi nden: wobinichrichtig.at   Foto: Stefan Straßburger

Wo bin ich richtig?
• Tipps bei Beschwerden:

wobinichrichtig.at
• Telefonische Gesundheits-

beratung unter Tel. 1450
• Hausarzt oder Hausärztlicher 

Notdienst, Tel. 141
• Mit Termin: Facharzt
• Nur im Notfall: Notruf 144 oder 

Akutambulanz

wobinichrichtig.at ist eine Initiative 
der Partner im oberösterreichischen 
Gesundheitswesen.

stEfaN kaiNEDEr

„Temelin abschalten“
liNZ/tschEchiEN. Vor genau 
20 Jahren ging der erste Block 
des umstrittenen Atomkraft-
werkes Temelin in Tschechi-
en in Betrieb. Nach unzähligen 
Zwischen- und Störfällen pocht 
Oberösterreichs Klima-Landes-
rat Stefan Kaineder weiter auf 
eine mutige Energiewende in 
Europa: „Die Abschaltung des 
AKW Temelin ist die einzige Si-
cherheit. Mit großem Unbehagen 

verfolgen wir die immer wieder-
kehrenden Störfälle im AKW Te-
melin. Ein unsicheres Kraftwerk 
wird mit den Jahren nicht siche-
rer, ganz im Gegenteil. Es setzt 
sich auch kein Mensch in ein 
Auto, das andauernd Probleme 
macht und fährt damit auf eine 
lange Reise“, betont Kaineder.

Stefan Kaineder: „Die Abschaltung des AKW Temelin ist die einzige Sicherheit.“

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/521284

Foto: Werner Dedl
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arBEitErkaMMEr

„Beschäftigte halten den Bezirk 
Linz-Land am Laufen“
liNZ-laND. Fast 77 Prozent 
der Frauen und mehr als 82 
Prozent der Männer aus dem 
Bezirk Linz-Land sind er-
werbstätig. Die Arbeiterkam-
mer (AK) verweist darauf, dass 
die Corona-Krise einmal mehr 
verdeutlicht, wer die wahren 
Helden und Leistungsträger in 
der Gesellschaft sind. 

Die vergangenen Monate haben 
mehr denn je gezeigt, dass auf die 
Beschäftigten Verlass ist. Ohne 
die mobilen, flexiblen, produk-
tiven, innovativen Beschäftigten 
würden die Unternehmen die 
Corona-Krise nicht überstehen. 
Mit Geduld, Improvisationsfä-
higkeit und Fleiß waren und sind 

sie trotz der vielen, massiven und 
ständig wechselnden Belastungen 
und Einschränkungen im Einsatz. 
„Für diese Loyalität und ihr Enga-
gement haben sich die Beschäftig-
ten mehr Wertschätzung verdient. 

Aber die Realität sieht vielfach 
anders aus: Viele Unternehmen 
haben sich bei Ausbruch der Krise 
sofort von ihren Mitarbeitern/-in-
nen getrennt, haben sie bestenfalls 
mit Wiedereinstellungszusagen 

auf eine bessere Zukunft vertrös-
tet“, kritisiert die AK. 

ak stellt forderungen
„Die Corona-Pandemie macht die 
Krisenanfälligkeit unseres bishe-
rigen Wirtschaftssystems deutlich. 
Um unseren Wohlstand nachhaltig 
abzusichern, müssen wir den arbei-
tenden Menschen jene Wertschät-
zung zukommen lassen, die sie 
verdienen, und das soziale Netz ab-
sichern und an einigen Stellen ver-
bessern“, so die AK und stellt For-
derungen an die Politik. So sollen 
neben dem Arbeitslosengeld auch 
die Löhne angehoben werden. Au-
ßerdem erwarte man sich Konjunk-
turprogramme von Bund und Land 
zur Ankurbelung der Wirtschaft, 
um Arbeitsplätze zu sichern.  

Die AK-Geschäftsstelle in Traun ist auch im Lockdown für ihre Mitglieder da. 
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Top-VersicherungsAgenten-Lehrganges 2020
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www.vkb-bank.at

ICH BERATE SIE GERN!

Matthias Kohrgruber, MSc
Leiter Privatkundenteam Leonding
4060 Leonding
Mayrhansenstraße 8a

+43 732 67 06 52-2007
+43 664 60 864 228
matthias.kohrgruber@vkb-bank.at

Neben der wirtschaftlichen Sinnhaftigkeit einer
nachhaltigen Veranlagung ist es vor allem ein klares
Bekenntnis zur gesellschaftlichen Verantwortung
und zu unserer Region.

MITEINANDER. NACHHALTIG.
WACHSEN.

HEUTE FÜR MORGEN SORGEN!

NACHHALTIG
FÜR

OBERÖSTERREICH
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fÖRDeRUNg

Ausbau von Tagesbetreuungsplätzen 
in neun Regionen wurde nun fi xiert 
OÖ. Mit 1,2 Millionen Euro 
fördert das Sozialressort des 
Landes OÖ in den Jahren 2020 
und 2021 die Errichtung bezie-
hungsweise den Ausbau von 
Tagesbetreuungseinrichtungen. 
Zuletzt wurde in der Regie-
rungssitzung der Ausbau von 
neun Tagesbetreuungseinrich-
tungen beschlossen. 

Tagesbetreuungseinrichtungen 
haben sich als � xes Angebot bei 
der Betreuung und P� ege älte-
rer Menschen etabliert. Derzeit 
stehen in Oberösterreich 666 
Tagesbe treuungs   plätze in 81 
Einrichtungen zur Verfügung. 
Die Zahl der Plätze soll in den 
kommenden zwei Jahren um 120 

erhöht werden. „Das Angebot der 
Tagesbetreuung wird gut ange-
nommen und die Nachfrage ist 
da. Sie richtet sich an Personen, 
die aus sozialen, psychischen 
oder physischen Gründen nicht 
mehr gänzlich alleine wohnen 
können, jedoch keine ständige 
stationäre Betreuung oder P� e-
ge in einem Alten- und P� ege-
heim benötigen. Es werden auch 
Alleinlebende, etwa nach einem 
Krankenhaus- oder Reha-Aufent-
halt oder p� egende Angehörige, 
damit diese Auszeiten von der 
Betreuungsarbeit nehmen oder 
Beruf und Betreuung vereinbaren 
können, mit diesem Angebot an-
gesprochen. Die Tagesbetreuung 
ist ganz wichtig, um p� egende 
Angehörige maßgeblich zu ent-

lasten“, sagt Sozial-Landesrätin 
Birgit Gerstorfer. Weitere posi-
tive Auswirkungen der Tages-
betreuung liegen in der gezielten 
Aktivierung der pflegebedürf-
tigen Personen und der Verhin-
derung von Vereinsamung bzw. 
Depression. Ältere oder allein-
lebende Menschen als Besucher 

in einem Tageszentrum erfahren 
wieder mehr Lebensfreude.

Sozial-Landesrätin Birgit Gerstorfer.

Mit der aktuellen Förderung 
werden folgende Tagesbetreu-
ungsprojekte unterstützt:
• Rotes Kreuz Bezirksstelle Ried, 

Gemeindeamt Tumeltsham
• Sozialhilfeverband (SHV) 

Grieskirchen, BAPH Grieskirchen
• Rotes Kreuz Bezirksstelle Urfahr 

Umgebung, Ortsstelle Kirchschlag
• Marktgemeinde St. Georgen an 

der Gusen, Seniorenwohnheim
• SHV Rohrbach, BAPH Lembach
• SHV Schärding, Vereinshaus 

Gemeinde Kopfi ng
• SHV Kirchdorf, BAPH Micheldorf
• Evangelisches Diakoniewerk, 

Haus für Senioren in Linz
• SHV Wels-Land, BAPH March-

trenk
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DAS PORTAL FÜR INFORMATIONEN RUND UM
PFLEGE UND BETREUUNG IN OBERÖSTERREICH
Unter www.pflegeinfo-ooe.at finden Sie auf einen Blick umfassende Informationen
zu Unterstützung in der Pflege und Betreuung, über Unterstützungsleistungen speziell
für pflegende Angehörige, sowie zu finanziellen und rechtlichen Aspekten der Pflege.

WWW.PFLEGEINFO-O E.AT

ALLE INFOS ZUM THEMA
PFLEGE UND BETREUUNG IN OÖ

UM
TERREICH

M
EICH

O-OOE

EINE INITIATIVE DER
SOZIAL-LANDESRÄTIN

www.sozial-landesrätin.at
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eNTlASTUNg

Land OÖ beschließt Novelle der 
Alten- und Pfl egeheimverordnung
OÖ. Die Landesregierung hat 
eine Novelle der oberösterreichi-
schen Alten- und Pflegeheim-
verordnung beschlossen. So soll 
zum Beispiel die Durchlässigkeit 
zwischen den Berufsgruppen im 
Pfl egebereich erhöht werden. Ziel 
ist es, Pfl egekräfte zu entlasten. 

„Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter im P� egebereich zeigen 
einen enormen Einsatz – gerade 
auch angesichts der Herausfor-
derung durch Corona. Durch die 
Novelle haben wir gemeinsam 
eine weitere Entlastung der P� e-
gekräfte in Alten- und P� egehei-
men auf den Weg gebracht und 
eine Sofort-Maßnahme gegen den 
Fachkräftemangel umgesetzt“, 

führt Landeshauptmann Thomas 
Stelzer aus. Eine der Neuerungen 
ist, dass P� egeassistenten ab dem 
1. Februar 2021 in Alten- und P� e-
geheimen arbeiten dürfen, sofern 
sie innerhalb von fünf Jahren eine 
entsprechende berufsbegleitende 
Ausbildung abschließen. Insge-
samt dürfen sie einen Anteil von 

zehn Prozent des Personals aus-
machen. Auch neu sind die Ein-
führung eines zweiten wachenden 
Nachtdienstes ab 60 Betten sowie 
eine Vereinfachung der Pflege-
dokumentation. Hier wird in der 
Verordnung der Zusatz „wobei 
die P� egedokumentation über die 
gesetzlichen Bestimmungen hin-
ausgehend nur in einem unbedingt 
notwendigen Ausmaß zu erfolgen 
hat“ ergänzt.

„Schaffen eine personelle 
flexibilisierung“
„Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in der Altenbetreuung und 
-p� ege sind durch Personalknapp-
heit und die großen Herausforde-
rungen durch die Corona-Krise 
stark belastet. Mit der Neurege-

lung schaffen wir eine personelle 
Flexibilisierung und garantieren 
weiterhin die hohe p� egerische und 
fachsozialbetreuerische Qualität“, 
ist Sozial-Landesrätin Birgit Ger-
storfer überzeugt.

gemeinsames Pfl egepaket
Das Land Oberösterreich, der Städ-
te- sowie der Gemeindebund und 
Gewerkschaften haben sich kürz-
lich auf ein gemeinsames P� ege-
paket geeinigt. 33,7 Millionen Euro 
jährlich werden ab Februar 2021 
investiert. Umfasst sind Mitarbei-
ter in der P� ege in den Kranken-
häusern, in den Alten- und P� ege-
heimen, in den mobilen Diensten 
und jene, die Leistungen nach dem 
Chancengleichheitsgesetz erbrin-
gen.

Pfl egekräfte in Seniorenheimen sollen 
entlastet werden.  Foto: Wodicka

werde

sinn

stifter
www.sinnstifter.at

einen job machen.

mit Sinn.
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neuheIT

Biologische Beschichtung für Betondecken
oÖ. Betondecken sind Standard 
in den meisten Ziegelhäusern. 
Normalerweise werden diese mit 
Spachtelungen und Farben aus 
der Bauchemie beschichtet. Jetzt 
gibt es eine biologische Variante, 
die sogar Schadstoffe schluckt.

Gesundes Wohnen ist seit Corona 
noch mehr im Trend. Home Of	 ce, 
Quarantäne, Kurzarbeit – immer 
mehr Zeit verbringen die Men-
schen in den eigenen vier Wänden. 
Da ist es selbstverständlich, dass 
diese optimal ausgeführt sein sol-
len. Eine Neuentwicklung gibt es 
hier für Ziegel- und Betonhausbau-
er. Anstelle von Kunstharz-Spach-
telung werden die Betondecken 
und Wände mit einer Spachtelung 
aus Heilerden versehen. Dazu Josef 
Reiter von Reiter Spezialbaustof-
fe: „Es war schon lange möglich, 
Schadstoffe durch Tonspachtelung 

aus der Raumluft zu 	 ltern. Aber 
erst 2020 ist es uns gelungen, diese 
Ober� äche auch direkt auf Beton 
anwendbar zu machen.“

heilerde in Tonspachtelung
Die Schadstoffe in der Raumluft 
kommen meist aus Möbeln, Tex-
tilien und Teppichen. Und Schad-
stoffe haben in der Raumluft nichts 
verloren. Hier kann Heilerde helfen. 
Heilerde ist ein bekannter Begriff, 
der auf die Schadstoffaufnahme von 
Tonen zurückgeht. Seit Jahrhunder-
ten wird Heilerde in der Medizin 
verwendet. Sie saugt Schadstoffe 
aus dem Körper und sorgt damit 
für ein 	 ttes Immunsystem. Einige 
der hochwertigsten Heilerden 	 nden 
sich in den Tonspachtelungen und 
werden so auf dem Beton appliziert. 
Wie die Heilerde im Körper saugen 
diese Heilerden die Schadstoffe aus 
der Luft. Dadurch entsteht wohl-
tuend gesundes Raumklima. Tonspachtelungen können jetzt direkt auf Betondecken aufgebracht werden.

Foto: Harald Weihtrager

WSO Gemeinnützige Bau- u. Wohnungsges.mbH.
Ortsplatz 1, 4801 Traunkirchen
Ein Unternehmen der Firmengruppe „Wien-Süd“

Infos: Andrea Stadler
Tel.: 07617 31089-4001
a.stadler@wiensued.at www.ws-o.at

Schöner Wohnen In WelS
hinterschweigerstraße 39–47

Miete ab ca. eUr 978,–
(inkl. Steuern und Betriebskosten)

• Finanzierungsbeitrag ab € 22.405,–
• Doppelhäuser mit 4 Zimmern
• Wohnfläche ca. 106 m2

• große Keller mit 54 m2

• großzügige Terrassen mit Eigengärten
• HWB 46 kWh/m2 a, fGEE: 0,85
• Fertigstellung ca. Frühjahr 2021

Das a unD beimWohnen inoberösterreich.
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aPP „gutes fiNDeN“

Nachhaltige Weihnachtsgeschenke 
liNZ-laND. Das perfekte 
Weihnachtsgeschenk sollte 
nicht nur den Geschmack der 
Liebsten treffen, sondern auch 
nachhaltig produziert sein. Die 
App „Gutes Finden“ bietet eine 
Übersicht an klimafreundli-
chen Produzenten aus der Re-
gion und will so Konsumenten 
die Suche erleichtern. 

Ob Bücher, Gutschei-
ne oder Elektrogerä-
te – Geschenke und 
Weihnachten gehö-
ren hierzulande für 
die meisten einfach 
zusammen. Schließlich 
möchte man gerade an diesem 
Tag seinen Liebsten eine Freude 
bereiten. Der besonders hohe 
Konsum in der Vorweihnachts-
zeit geht jedoch auf Kosten un-
seres Klimas. Viele Geschenke 
bedeuten nämlich auch steigen-
des CO

2
 durch die erhöhte Pro-

duktion, Unmengen an Plastik 
und viele ungeliebte Stücke, die 
schlussendlich im Müll landen.

klimafreundliche Produkte 
Um Weihnachten umweltbe-
wusst zu feiern, muss man zum 

Glück nicht aufs Schen-
ken verzichten. Wer auf 

faire Produktionsbedingungen 
achtet, schont die Umwelt und 
unterstützt zugleich regionale 
Hersteller, was gerade in einer 
so herausfordernden Zeit wie 
jetzt sehr wichtig ist. 
Doch bei den vielen Anbietern ist 
es gar nicht so einfach zu wissen, 
auf welche Kriterien und Güte-
siegel man beim Einkaufen ach-
ten soll und vor allem, wo man 
Produkte aus klimafreundlicher 
Erzeugung herbekommt. Aus 
diesem Grund hat das Klima-
bündnis Oberösterreich gemein-

sam mit dem oberösterreichi-
schen Umweltressort und BIO 
Austria die neue App „Gutes 
Finden“ entwickelt. 

faire, regionale anbieter 
auf einen Blick
„Gutes Finden“ ist ein digitaler 
Wegweiser zu nachhaltigen Be-
trieben in Oberösterreich. Dazu 
zählen zum Beispiel Direktver-
markter, BIO-Restaurants, Mo-
degeschäfte und Umweltinitia-
tiven. Die App ist kostenlos für 
Android-Smartphones und iPho-
nes erhältlich. Wer sie herunter-
lädt, kann anhand von Kategorien 

wie „bio“, „fair gehandelt“ „regi-
onal und saisonal“, „plastikfrei“ 
oder „vegetarisch“ suchen. Oder 
man scrollt einfach durch die vir-
tuelle Landkarte und entdeckt so 
gute Produkte und Dienstleistun-
gen in der direkten Umgebung. 
Außerdem kann man Favoriten 
anlegen und über saisonale An-
gebote und Co auf dem Laufen-
den bleiben. Jeder Betrieb wird 
auf seine Klimafreundlichkeit 
überprüft, bevor er in der App 
aufscheint. Nur wer über eine 
Umweltzertifizierung verfügt, 
Klimabündnis-Mitglied ist oder 
an einem Partnerprogramm des 
Klimabündnis teilnimmt, kann 
sich registrieren. Nutzer haben 
außerdem die Möglichkeit, ihren 
Lieblingsbetrieb für „Gutes Fin-
den“ vorzuschlagen. Derzeit sind 
rund 650 Produzenten auf der 
Plattform angemeldet – Tendenz 
steigend. 

Jetzt regional einkaufen
Gerade jetzt, wo der Handel co-
ronabedingt geschlossen ist, ist es 
umso wichtiger, mit dem Weih-
nachtseinkauf zu warten, bis 
regionale Händler ihre Pforten 
wieder öffnen, anstatt bei On-
line-Riesen zu bestellen.

Die neue App „Gutes Finden“ bietet eine Übersicht an klimafreund-
lichen Produzenten aus der Region. Foto: Land OÖ

Ob Bücher, Gutschei-
ne oder Elektrogerä-

ren hierzulande für 
die meisten einfach 
zusammen. Schließlich 

Glück nicht aufs Schen-
ken verzichten. Wer auf 

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

Deine Wegweiser-App für
klimafreundliche Produkte

aus Oberösterreich!

plastikfreie
Verpackung

pariert oder
upgecycelt Kosmetik ohneTierversuche

geteilt oder
getauscht

vegan
fair

gehandel

vegetarisch

saisonal
und regional biozertifiziert

be
za

hl
te

An
ze

ig
e

p
up

rep
up

Jetzt

GRATIS
downloaden!

Nachhaltig shoppen in 
Linz-Land

Wer regionale Produzenten unter-
stützen will, fi ndet in Linz-Land ein 
paar tolle Adressen: Der Natur-
kostladen Mutter Erde in Traun 
bietet ein reichhaltiges Sortiment 
an biologischen und regionalen 
Produkten. Auch der Weltladen 
Traun hat sich auf nachhaltig 
hergestellte Waren spezialisiert. 
Selbstgemachte Liköre und Öle 
gibt es beim Biohof Dallinger 
in Leonding. Beim Fairteiler in 
Neuhofen kann man im Bioladen 
stöbern oder auch online bestellen. 
Noch mehr klimafreundliche 
Betriebe in der Region gibt’s in der 
App „Gutes Finden“.
www.gutesfi nden.at
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MÄrchen

Nina Stögmüller veröffentlicht 
Wohlfühlgeschichten zum Vorlesen
OÖ. Die Autorin Nina Stögmül-
ler hat bereits vier Weihnachts-
bücher veröffentlicht. Ihr neues 
Werk „Das kleine Buch der 
Weihnachtswunder“ soll dazu 
beitragen, die aktuelle Situati-
on gut zu überstehen.

Hinter dem Buch steht die Idee, 
ein ganzes Werk Weihnachtswun-
dern zu widmen. Diese kommen 
in ihren anderen Weihnachts-
büchern vor, nehmen dort aber 
weniger Platz ein, erzählt Nina 
Stögmüller. Geschrieben hat 
sie „Das kleine Buch der Weih-
nachtswunder“ im Frühling, ob-
wohl es ursprünglich zu einem 
späteren Zeitpunkt geplant war. 
Der Grund: Die oberösterreichi-

sche Autorin aus Pucking, die 
mittlerweile in Linz lebt, hatte 
mehr Zeit und Ruhe zum Schrei-

ben zu Hause. „Die Geschichten 
spiegeln die Gegenwart und den 
Alltag wider. Die Pandemie habe 
ich bewusst ausgelassen, weil 
rundherum schon so viel los ist“, 
sagt Stögmüller.
Die insgesamt 25 Märchen han-
deln etwa von Weihnachtswich-
teln, der Lebkuchenfee, aber 

auch von Weihnachten im Fahr-
stuhl und gestressten Menschen, 
die beim Kauf eines Christbaums 
aufeinanderstoßen. 

„happy-end-Garantie“
Allen gemeinsam ist eine „Happy-
End-Garantie“, verrät Stögmüller, 
die den Eindruck hat, dass Men-
schen Wohlfühlgeschichten der-
zeit besonders brauchen. Wunder 
sollen dazu beitragen, die Gegen-
wart gut zu überstehen.Die Auto-
rin emp� ehlt ihr Werk als Fami-
lien- und Vorlesebuch. Es ist im 
Buchhandel und über Stögmüller 
direkt auf www.diemaerchenfee.
at erhältlich.

Nina Stögmüller schreibt bereits seit 
25 Jahren Geschichten. Foto: Robert Versic

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/521456

Das neue Weihnachtsbuch enthält 25 
Märchen. Cover: Verlag Anton Pustet

Alle Paneele mit 230 Volt Schukostecker
und sind völlig wartungsfrei!

153 Stück 
Infrarot-Heizungen 

zum 1/2 Preis

Wir verkaufen umständehalber:

DER EXPERTEN-TIPP: Infrarotheizungen
sind die neueste Art elektrisch zu Heizen
und ideal zum Kombinieren / Ergänzen!

Lungenschutz beginnt beim Heizen -
Infrarotwärme reduziert die Staubbelastung!

 99% Energieeffizienz
 dadurch der optimale Klimaschutz
 in 2 Minuten volle Heizleistung

zB: 70 m² Whg. ca. € 1,50 Stromkosten / Tag

 0660 312 60 50  
anrufen bzw. ein Email an 

office@liwa.at senden

QR-Code fotografieren um 
weitere Infos zu erhalten oder

iDeaLeS WeihnachtSGeSchenK

Entspannte Tage 
am Johannesweg
MÜhLViertLer aLM. Wer sei-
nen Liebsten ein besonderes 
Erlebnis schenken möchte, eine 
Reise zur inneren Einkehr und 
Zufriedenheit in der traumhaf-
ten Landschaft der Mühlviert-
ler Alm, der findet das per-
fekte Geschenk in Form von 
Johannesweg-Gutscheinen. 

Diese sind telefonisch, per E-
Mail oder online zu bestellen 
und können bei zahlreichen Un-
terkünften und Gaststätten ent-
lang des 84 Kilometer langen 
spirituellen Rundwanderweges 
eingelöst werden. Beim Kauf 
von Johannesweg-Gutscheinen 
im Wert von 100 Euro gibt es 
bis 18. Dezember das Buch „Der 
Johannesweg als Lebensziel“ 
kostenlos dazu!  Anzeige

Geschenkidee: Johannesweg-Gutscheine 
Foto: Verband Mühlviertler Alm

Mühlviertler Alm
Tel.: 07956/7304
offi ce@muehlviertleralm.at
www.muehlviertleralm.at
www.johannesweg.at
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WeihnachtSDeKO

Heimisches Material, Pastelltöne 
und Natürliches liegen im Trend
OÖ/LinZ. Helle Farben und na-
türliche Materialien liegen 2020 
bei der Weihnachtsdeko voll 
im Trend. Diese wird im Lock-
down gerne von den heimischen 
Floristen geliefert.

Die Klassiker bei den Advent-
kränzen und Co. sind rot und 
beige. „Die traditionelle Deko-
ration mit rot, creme und beige 
geht immer“, weiß Elke Lumets-
berger, Landesinnungsmeisterin 
der Floristen und Gärtner. Neue 
Farbtrends sorgen jedoch auch in 
den heimischen Wohnzimmern 
für frischen Wind. „Im Trend 
sind heuer die pastelligen Farben.“ 
Nach wie vor sehr beliebt sind 
auch die verschiedensten Grün-

töne – von der Tanne bis hin zum 
Wacholder. Passend dazu außer-
dem im Trend: „Viel Natur!“ 
So wer- den auch 
Gräser, 
Z w e i -
ge und 

Strohblumen im Weihnachts-
dekor verwendet. „Das ist 

heimisches Material. Dar-
auf achten wir Floristen“, 

so Lumetsberger, die 
selbst ihr Tan-
nenreisig von 

einem be-
n a c h -
b a r t e n 

Christ-
baum-

Bau-
e r n 

b e -
zieht.

Ein wei-
terer De-

ko-Tipp der 
Floristin: eine 

Amaryl l is  im 

Glas. Dabei wird die Amaryllis-
Knolle mit Knospe weihnacht-
lich in einem Glas dekoriert. 
Dort kann man die P� anze dann 
beim Aufblühen beobachten. 
„Das eignet sich auch wunder-
bar als Geschenk.“

„Wir dürfen liefern“
Trotz Lockdown müssen die 
Oberösterreicher nicht auf die 
Weihnachtsdeko verzichten: „Wir 
dürfen liefern“, so die Innungs-
meisterin. Online unter � rmen.
wko.at/floristen/oberösterreich 
lassen sich die Blumenfachge-
schäfte in der Nähe � nden. „Die 
Floristen haben Homepages – 
oder auch einfach anrufen. Sie 
nehmen gerne Bestellungen ent-
gegen.“

Foto: Tips/Heindl

So viel Schenken
gibt’s nur hier.
Freu dich auf so viel mehr:
Der neue Centergutschein ist da!

Jetzt online erhältlich unter
haidcenter.at und ab 7.12. auch
direkt im Haid Center
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CHRISTKInDL AUS DeR SCHUHSCHACHTeL

Trauner Unterstützung 
für Weihnachtsaktion 
TRAUn. Das Trauner Stadt-
marketing unterstützt die 
Weihnachtsaktion „Christkindl 
aus der Schuhschachtel“ der 
OÖ. Landlerhilfe.

Ihre Vorfahren wurden einst auf-
grund ihres Glaubens aus dem 
heutigen Österreich vertrieben 
oder wanderten aus. Zu diesen 
rumänischen und ukrainischen 
Kindern, die oft in großer mate-
rieller Not leben, kommt seit 20 
Jahren das Christkindl in Form 
tausender liebevoll gepackter 
Schuhschachteln. Das Trauner 
Stadtmarketing ist heuer erst-
mals mit an Bord. Geschäfts-
führer Karl-Heinz Koll: „Wenn 
das oberösterreichische Christ-
kindl diesen Kindern, denen es 
zumeist materiell an allem fehlt, 
eine Freude macht, unterstützen 
wir das natürlich gerne.“ Frei-
willige Helfer des Vereins „Eine 
Welt – Oberösterreichische Land-
lerhilfe“ bringen die Pakete an 
ihr Ziel. Allein im letzten Jahr 
haben oberösterreichische Schu-
len und Kindergärten, Unterneh-

men und Privatpersonen 24.000 
Geschenkschachteln verschickt. 
Die Aktion wird vom Land Ober-
österreich und zahlreichen Spon-
soren und Förderern unterstützt.

So kann man unterstützen
Die Kinder wünschen sich alles, 
was für die meisten Kinder hier-
zulande normal ist: Schul- und 
Spielsachen, Toilettartikel, Klei-

dung – und natürlich Leckereien 
zum Naschen. Gepackte und ver-
packte Schuhschachteln können 
bis zum 22. Dezember zu einer 
Abgabestelle gebracht werden.

City Manager Karl-Heinz Koll freut sich über die bereits abgegebenen Pakete.

Abgabestellen im Bezirk:
Stadtmarketing Traun: bis 18. 
Dezember, Mo - Fr von 8 bis 12 Uhr
Ikea Haid: wenn geöffnet
Peterseil Schuhe & Taschen Enns: 
wenn geöffnet

Foto: Stadtmarketing Traun

VeRGISSMeInnICHT

Für gutes Testament sorgen
TRAUn. Hinter Vergissmeinnicht 
steht die gemeinsame Überzeugung 
der Mitgliederorganisationen, dass 
man mit einem Vermächtnis für 
den gemeinnützigen Zweck über 
das Leben hinaus Gutes tun kann. 
„Viele Menschen möchten selbst be-
stimmen, was mit ihrem Vermögen 
nach ihrem Tod passiert. Sie möch-
ten, dass es jenen gemeinnützigen 
Zwecken zugutekommt, die ihnen 
schon zu Lebzeiten wichtig sind, 
etwa dem Tier- und Umweltschutz 

oder der Hilfe für bedürftige Men-
schen.“, so Günther Lutschinger, In-
itiator von Vergissmeinnicht. Liegt 
kein Testament vor und sind auch 
keine Erben vorhanden, fällt die 
Erbschaft automatisch an den Staat. 
Rund zehn Prozent des Spenden-
aufkommens in Österreich werden 
mittlerweile über Testamente ge-
spendet. Wer etwa das Kinderhilfs-
werk bedenkt, ermöglicht eine po-
sitive Entwicklung im Leben vieler 
benachteiligter Kinder. Viele Österreicher haben kein Testament.

Symbolfoto: Wodicka

Vom berg in den Pool

Filzmoos. 14.43 Uhr. „Willkommen 
bei uns im Alpenhof. Darf es zur 
Begrüßung ein Schnapserl oder ein 
Kaffee sein?“ Markus Walchhofer, 
Sohn des Hauses, begrüßt die 
beiden Gäste aus Linz mit einer 
besonderen Herzlichkeit. So macht 
Urlaub von Beginn an Freude. Schon 
in der mit viel Holz eingerichteten 
Lobby – während man an seinem 
Welcome-Drink nippt – fühlt man 
sich wohl. Und das gilt nicht nur für 
die Städter, die hier Erholung su-
chen. In einer der zahlreichen Ecken 
haben es sich zwei Katzen gemütlich 
gemacht, die anscheinend nichts 
aus der Ruhe bringen kann. Doch 
wie soll der Hotelgast den Rest des 
Tages verbringen? Eine Runde am 
hauseigenen Minigolfplatz? Warum 
nicht? Nein, heute sollen es eher ei-
nige Längen im angenehm warmen 
Außenpool sein. Und während man 
im Wasser die umliegenden Berge 
betrachtet, wird schon der Plan für 
den nächsten Sommer geschmiedet. 
Vielleicht kommt man ja noch einmal 
nach Filzmoos, um in der warmen 
Jahreszeit den großzügig angelegten 
Schwimmteich zu testen? Oder doch 
schon im Winter, um direkt vor der 
Hoteltüre seine Ski anzuschnallen 
und mit dem Schlepplift einen Win-
tersporttag in der Skiwelt amadé zu 
beginnen? Schließlich betreibt die 
Familie Walchhofer ihr Haus unter 
dem Motto „Vom Berg in den Pool“. 

Der komplette Artikel ist un-
ter www.tips.at/n/521595 zu 
fi nden.

Web-
TIPP

von
Andreas HamedingerAndreas Hamedinger

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit

Foto: Fotodesign David
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SPITZenSCHULe

Vorhang auf für die besten Schulprojekte
OÖ/LInZ. Tips, das Bildungs-
land und die Sparkasse OÖ su-
chen wieder die engagiertesten 
Schulen des Landes. Mitma-
chen lohnt sich, denn pro Kate-
gorie werden bis zu 1.000 Euro 
vergeben.

Noch bis 17. Dezember sind alle 
oö. Schulen eingeladen, ein Pro-
jekt, gerne auch aus dem ver-
gangenen Sommersemester, auf 
www.tips.at/spitzenschule einzu-
reichen. Zur Auswahl stehen die 
Kategorien „Bewegung in der 
Schule“, „Soziales“ und „Um-
gang mit Geld“. Was es braucht, 
sind eine Beschreibung des Pro-
jekts, Fotos und/oder Videos.  
Für die Einreichungen kann  
ab sofort bis 8. Jänner abge-
stimmt werden. Jede Woche 
ist ein Stimmzettel in der Zei-

tung zu finden. Der Original-
stimmzettel muss ausgeschnit-
ten, ausgefüllt und an Tips 
Linz eingeschickt bzw. in den 
Tips-Geschäftsstellen abgege-
ben werden. Die Stimmabgabe 
ist zusätzlich einmal täglich auf 
www.tips.at möglich. 

VS 52 solarCity präsentiert 
ihr Klopapierrollen-Projekt
In der Kategorie „Soziales“ ins 
Rennen gestartet ist die VS 52 
solarCity mit ihrem Klopapierrol-
len-Projekt. Dieses entstand, um 
auch in Zeiten der Pandemie die 
Gemeinschaft in der Schule sicht-
bar und spürbar zu machen. Mit 
viel Kreativität gestalteten dafür 
alle ihre ganz persönliche Klo-
papierrolle. Zum Leben erweckt 
wurde das Kunstwerk, indem alle 
Rollen kontaktlos im Turnsaal 
aufgestellt wurden. Im Anschluss 

besuchten alle Schüler die Aus-
stellung, schweigend und mys-
tischer Musik lauschend folgten 
sie dem Labyrinth und betrach-
teten und spürten das Werk. Für 
alle anderen wird eine Powerpoint 
Präsentation auf die Homepage 

gestellt (vssolar.qsm.at/). „Dass 
mit Klopapierrollen Kunstwerke 
geschaffen werden, lässt uns alle 
mit einem Augenzwinkern an die 
Hamsterkäufe des Frühjahres zu-
rückdenken“, erzählt Projektleite-
rin Regina Gruber. 

Tips sucht die engagiertesten Schulen in OÖ.
Spitzenschule
In Kooperation mit

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
senden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in allen Tips Geschäftsstellen bis 8. Jänner 2021 abgeben.

NAME DER SCHULE:................................................................................................................. 

PROJEKT:..................................................................................................................................... 

PLZ/Ort: ......................................................................................................................................
Unter allen Einsendern* werden pro Woche Starmovie-Gutscheine für 2 Personen verlost. 
Name: ..................................................................................................................................................................

Straße:..................................................................................................................................................................

PLZ/Ort: ...............................................................................................................................................................

Tel.: ......................................................................................................................................................................

E-Mail:..................................................................................................................................................................
*Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Bitte beachten Sie, dass nur vollständig 
handschriftlich ausgefüllte Stimmzettel gewertet werden.

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 25. November  
aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 
Günstig: Einfrieren von Lebensmitteln und 
Obst; Brot und Kuchen backen; Weihnachts-
bäckereien herstellen, sie gelingen besonders 
gut; trocknen von Früchten und Gemüse; 
Butter rühren; allgemeiner Hausputz; gute 
Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DO 26. November  
aufsteigender Mond  – Siehe gestern

FR 27. November  
bis 04:45 Uhr Widder – aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Reisig und Christbäume ab heute 
bis zum Vollmond am kommenden Montag 
schneiden, sie nadeln dann weniger; Garten 
winterfest machen (wenn noch nicht gesche-
hen); Brennholz einlagern; Fußböden trocken 

reinigen; Zwischendüngung von Zimmer-
pflanzen; Zahnbelag bekämpfen; Massagen; 
Weihnachtseinkäufe; Entspannungsübungen; 
Familienangelegenheiten

Ungünstig: Brot backen, körperliche An-
strengungen

SA 28. November  
aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln 

Siehe gestern

SO 29. November  
ab 17:30 Uhr Zwillinge – aufsteigender 
Mond – 1. Adventsonntag 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln

Günstig: Siehe gestern; Misteln schneiden 
und aufhängen; Wohnung dekorieren; guter 
Tag für zwischenmenschliche Kontakte, bes-
ter Tag für die Weihnachtspost; man kann gut 
auf andere Menschen zugehen

Ungünstig: gießen und düngen

MO 30. November  
Vollmond im Zeichen Zwillinge  
um 10:30 Uhr – aufsteigender Mond  
Blütentag – Lufttag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Schultern, Arme, 
Hände, Lunge, Drüsen 
Günstig: Quellen suchen; Wohnung ausgie-
big lüften; Zimmerpflanzen düngen; Fußböden 
trocken reinigen; Staudenbeete, z. B. Monar-
den mit dicker Blätterdecke schützen; Nist-
kästen reinigen und wieder aufhängen; Vogel-
haus aufstellen; Gymnastik und Körperpflege

Ungünstig: gießen; Nagelpflege; Operationen

DI 1. Dezember  
Wendepunkt  

Blütentag – Lufttag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Blumenpflege im Zimmer; Woh-
nung lüften und Holzmöbel reinigen; Schim-
mel beseitigen, Besteck putzen; Kohlgemüse 
ernten; Festlichkeiten und Feiern, Zwilling-
mond macht lebenslustig

Ungünstig: Pflanzen gießen; Brennholz 
schneiden

MI 2. Dezember  
bis 04:45 Uhr Zwillinge – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: Vorhänge und andere Wäsche wa-
schen mit weniger Waschmittel; Schisachen 
imprägnieren; alles, was mit Wasser geputzt 
werden muss, reinigen; Wasserinstallationen; 
Zimmerpflanzen gießen und düngen; wer vor 
Weihnachten noch wirkungsvoll entschla-
cken will, sollte heute damit beginnen; Zahn-
behandlungen; Warzen entfernen lassen; 
Tiefenreinigung der Haut
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; 
Dauerwelle sehr ungünstig; Obstgehölze aus-
lichten

DO 3. Dezember  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen – Siehe gestern
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PFLeGenDe AnGeHÖRIGe

„Austausch ist heilsam“ 
LInZ. Die Corona-Pandemie hat 
die Sorgen der p egenden Ange-
hörigen verstärkt. „Viele Ange-
hörige haben aktuell mehr denn 
je Angst, in der P ege und Be-
treuung auszufallen und die p e-
gebedürftige Person unversorgt 
zurückzulassen“, weiß Helene-
Kreiner Ho� nger von der Cari-
tas-Servicestelle für pflegende 
Angehörige in Linz, die auch für 
p egende Angehörige im Bezirk 
Linz Land zuständig ist.

Kostenlos und vertraulich
Über die Situation zu reden 
schafft Erleichterung. Die Bera-
tung ist kostenlos und � ndet per 
Telefon, Videochat oder bei einem 
persönlichen Termin statt. „Die 
Überwindung, ein Beratungsan-
gebot in Anspruch zu nehmen, ist 
im Vorfeld zwar oft groß. Doch 
nach einer Beratung hören wir 
oft, ‚Wenn ich gewusst hätte, wie 

gut es tut, mit jemandem darü-
ber zu reden, der die Situation 
versteht, dann hätte ich schon 
viel früher angerufen‘“, ermutigt 
Kreiner-Ho� nger sich an sie zu 
wenden. Auch der Austausch mit 
Personen in ähnlichen Situatio-
nen ist sehr heilsam. Dazu bietet 
die Caritas-Servicestelle während 
der Pandemie das Online-Grup-
pentreffen „Wegzehrung“ an. 
Infos unter 0676/87762448. 

Die Pfl ege von Angehörigen ist erfül-
lend, aber auch kräfteraubend.
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So viel Schenken
gibt’s nur hier.
Freu dich auf so viel mehr:
Der neue Centergutschein ist da!

Jetzt online erhältlich unter
haidcenter.at und ab 7.12. auch
direkt im Haid Center

KAMPAGne

Zeichen gegen Gewalt
WILHeRInG. Am Mittwoch begin-
nen die 16 Tage gegen Gewalt. Die 
SPÖ Wilhering setzt sich für die 
internationale Kampagne von 25. 
November bis 10. Dezember mit 
einem Appell ein: „Gewalt � ndet oft 
im Stillen hinter vier Wänden statt. 
Gewalt gegen Frauen und Kinder 
� ndet nicht nur körperlich, sondern 

auch mit Worten und Handlungen 
statt. Flecken und Wunden am 
Körper sind sichtbar, die Wunden 
in der Seele verheilen meist nicht 
mehr. Stehen wir auf und zeigen der 
Gesellschaft, was da alles rund um 
uns in der Welt passiert. Zeigt die 
nächsten Tage, dass uns Gewalt an 
den Mitmenschen nicht egal ist.“

Die SPÖ Wilhering positioniert sich ganz klar gegen Gewalt.  Foto: SPÖ Wilhering
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„AUF GUTe nACHbARSCHAFT“

Bezirksübergreifende Hotline für 
gutes Zusammenleben wieder aktiv
beZIRK LInZ-LAnD. Gerade in 
Zeiten eingeschränkter Bewe-
gungsfreiheit und vermehrter 
Aktivitäten innerhalb der eige-
nen vier Wände − vom Home-
offi ce bis zur Kinderbetreuung 
− wird das Zusammenleben 
und die Toleranz in Haushal-
ten und Wohnanlagen auf eine 
harte Probe gestellt.

Deshalb hat der Verein Wohn-
plattform aufgrund der aktuellen 
Corona-bedingten Entwicklun-
gen und der Notwendigkeit, per-
sönliche Kontakte auf ein Mini-
mum zu reduzieren, sämtliche 
Angebote an die derzeitige Situ-
ation angepasst und – wie schon 
im Frühjahr – die „Telefonhotline 

für ein gutes Miteinander“ wieder 
aktiviert. Wenn Bewohner sich in 
ihrer Wohnqualität eingeschränkt 
fü hlen, Unterstü tzung benöti-
gen oder einfach mit jemandem 
darü ber reden möchten, sind die 
Mitarbeiter und freiwillige Hel-
fer unter der Hotline-Nummer 
0650/6031 046 mittwochs von 10 
bis 13 Uhr und donnerstags von 
16 bis 19 Uhr erreichbar.

ehrenamtliche 
Konfl iktberater
„Auch während des ersten Lock-
down haben sich zahlreiche Be-
wohner telefonisch bei uns ge-
meldet. Die Anfragen waren 
sehr unterschiedlich. Für einige 
war einfach ein Ansprechpart-
ner in dieser angespannten Si-

tuation wichtig. Andere wieder-
um benötigten eine kurzfristige 
konkrete Unterstützung, wie sie 
den Nachbarn ansprechen sollen 
oder auch welche aktuellen Re-
gelungen gelten“, so die Projekt-

leiterin Brigitta Lajko. Ungelöste 
oder lang andauernde Kon� ikte 
in der Wohnung oder im Wohn-
umfeld stellen eine große Belas-
tung für die Betroffenen, aber 
auch  für Gerichte, öffentliche 
Stellen, Hausverwaltungen, etc. 
dar. Die Etablierung und der frü-
hestmögliche Einsatz ehrenamtli-
cher Kon� iktberater wirken dees-
kalierend und tragen dazu bei, die 
Qualität des Zusammenlebens 
nachhaltig zu sichern. 
Die Wohnplattform bildet auf-
grund seiner bereits bestehenden 
Vernetzung mit vielen oberöster-
reichischen Sozialeinrichtungen, 
Wohnbauträgern und Gemeinden 
sowie der langjährigen Erfahrung 
im Wohnbereich die Stützstruk-
tur dieses Projekts.

Projektleiterin Brigitta Lajko 
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Jetzt für Krebshilfe 
spenden

Auch wenn im Moment Corona im 
Mittelpunkt steht – die Diagnose 
Krebs kommt meistens unvorbe-
reitet und die Patienten sowie 
deren Angehörige werden aus 
dem Alltag gerissen; Fragen und 
Ängste kreisen im Kopf. Wichtig 
ist es jetzt an sich zu glauben, 
die inneren Kräfte zu aktivieren. 
In den 14 Beratungsstellen der 
Krebshilfe Oberösterreich fi nden 
alle Patienten und Angehörigen 
Unterstützung und Begleitung. 
Zusätzlich gibt es viele Fragen 
rund um die Erkrankung und auch 
dabei unterstützt die Krebshilfe vor 
allem bei Fragen zur medizinischen 
Behandlung, sozialrechtlichen The-
men, Ernährung usw. 

Aufgrund der aktuellen Situation 
wird derzeit eine Telefon- bzw. 
Onlineberatung angeboten. Es 
geht aber auch um Vorsorge und 
Früherkennung, die auch in diesen 
Zeiten nicht versäumt werden darf. 
Denn – je später eine Krebser-
krankung entdeckt wird, desto 
schlechter sind die Prognosen.

Durch Corona sind viele Spenden-
aktionen weggefallen. Helfen Sie 
mit, das gerade in dieser Zeit sehr 
wichtige psycho-onkologische 
Netz zu erhalten, denn gemeinsam 
ist vieles leichter. Aus Liebe zum 
Leben.

Spendenkonten 
Hypo OÖ, IBAN: AT70 5400 0000 
0025 5968
Raiffeisen Landesbank OÖ, IBAN: 
AT66 3400 0000 0103 9890
Sparkasse OÖ, IBAN: AT77 2032 
0000 0011 7334

Österreichische Krebshilfe OÖ 
Harrachstr. 13, 4020 Linz 
Tel.: 0732/777756 
offi ce@krebshilfe-ooe.at

Anzeige

GeSUnDHeITS-
TIPP

von
Peter Flink
Krebshilfe OÖ
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GeSUnDHeIT

Nicht mehr ansteckend
OÖ. Klarerweise würden „keine 
infektiösen Personen bei beson-
ders gefährdeten Menschen ar-
beiten müssen“, stellt das Gesund-
heitsministerium klar bezüglich 
der Tatsache, dass Covid-positiv 
getestete  Mitarbeiter im Gesund-
heits- und P� egebereich arbeiten 
können. Nach einer Covid-Infek-
tion brauchen die Mitarbeiter für 
ihren Arbeitsantritt einen negati-
ven PCR-Test. 

CT-Wert über 30
Wenn der PCR-Test auch nach der 
Quarantäne noch positiv ausfällt, 
ist der Indikator der sogenannte 
CT-Wert (Mengenmaß vorhande-
ner Virus-RNA). Gesundheitsper-
sonal darf erst zum Arbeitsplatz 
zurück, wenn der CT-Wert bei über 
30 liegt. Ab diesem Wert gilt eine 
Person nicht mehr als ansteckend, 
auch wenn der PCR-Test noch po-
sitiv anschlägt.

Ein Test kann auch nach zehntägi-
ger Quarantäne und noch Wochen 
danach positiv ausfallen. 
„Nach wie vor sei damit selbstver-
ständlich sichergestellt, dass infekti-
öse Personen nicht im Gesundheits- 
und Pflegebereich arbeiten“, teilt 
das Gesundheitsministerium mit.

Der Schutz im Gesundheits- und Pfl ege-
bereich sei sichergestellt.  Archivfoto: VoWe

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520792

ÄRZTeKAMMeR

Test beim Hausarzt
OÖ. 35 Prozent aller niederge-
lassenen Ärzte in Oberösterreich 
bieten Corona-Testungen mittels 
Antigen-Tests an, teilt die Ärz-
tekammer für Oberösterreich 
mit. Weitere neun Prozent der 
Ordinationen wollen demnächst 
damit starten. 

Die Oö. Ärztekammer führte unter 
den 1.198 Kassenärzten in Oberös-
terreich eine Befragung durch, in-
wieweit die neuen Antigen-Tests 
eingesetzt werden. 53 Prozent der 
an der Studie teilnehmenden nie-
dergelassenen Mediziner (das sind 
35 Prozent aller Ordinationen in 
OÖ) haben die Rückmeldung gege-
ben, dass sie bereits Antigen-Tests 
anbieten. In zusätzlich neun Pro-
zent der Ordinationen werden diese 
demnächst angeboten. Darüber hin-
aus bieten auch Fachärzte sowie 
auch Wahlärzte Antigen-Tests an. 

„Dieses Angebot wird immer 
wichtiger und ist eine wertvolle 
Ergänzung zu den bestehenden 
Testsystemen“, dankt Gesundheits-
Landesrätin Landeshauptmann-
Stellvertreterin Christine Haber-
lander. Sie unterstützt daher auch 
die Forderung von Ärztekammer-
Präsident Peter Niedermoser an 
den Bund nach einer sinnvollen 
Abrechnungsregelung.

Bei Hausärzten möglich: Antigen-Tests
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JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Michael Peham
Jugendberater

Zivildienst für Mädchen?

Kann ich eigentlich auch als 
Mädchen einen Zivildienst 
machen?

Selma, 13

Hallo Selma!

Der Zivildienst ist ein Ersatz für den 
Wehrdienst beim österreichischen 
Bundesheer, welcher nur für männ-
liche österreichische Staatsbürger 
verpflichtend ist. Daher können 
Mädchen keinen klassischen 
Zivildienst machen. Viele Organisa-
tionen, die Zivildiener aufnehmen, 
bieten auch für Mädchen die Mög-
lichkeit, einen Freiwilligendienst 
zu machen. Bei einem freiwilligen 
sozialen Jahr kannst du dich zum 
Beispiel im Alten- und Behinderten-
bereich, bei der Arbeit mit Kindern 
oder in sonstigen Sozialbereichen 
engagieren. Auch Rettungsorgani-
sationen sind darunter. Mehr Anbie-
ter fi ndest du unter jugendservice.
at/anbieter_freiwilligendienste. 
Für deinen Einsatz bekommst du 
Taschengeld und kannst auch wei-
terhin die Familienbeihilfe beziehen. 
Die Möglichkeiten eines Freiwilli-
gendienstes sind nicht alleine auf 
Österreich beschränkt. Über das 
Programm Erasmus+ Europäisches 
Solidaritätskorps (ESK) kannst du 
unkompliziert einen Einsatz in der 
EU und in den Programmländern 
leisten. Mehr Infos zu den verschie-
denen Projekten bekommst du in 
der Jugendservice-Regionalstelle 
in deinem Bezirk(jugendservice.
at/regional).

JUGenDSeRVICe-

Jugendservice des Landes OÖ 
4021 Linz, Bahnhofplatz 1,
Mo–Fr, 13 bis 17 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel.: 0732/665544
jugendservice@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at
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Tiges

Bleib so wie du bist.  

    Goli und Gedi

Lieber Andreas! 
Wir wünschen dir zu deinem 
10. Geburtstag alles Gute! 
Wir wünschen dir zu deinem 
10. Geburtstag alles Gute! 10. Geburtstag 

Liebe Gerlinde! 
Auch mit 50 bist du noch jung. 
Jeden Tag startest du mit Schwung.  
Du lebst dein Leben froh & heiter,  
mach das auch die nächsten  
Jahre weiter.
Wir wünschen Dir Gesundheit,  
Glück  & nur das Beste für dich.

+++
+

www.facebook.com/tips.at

Viel mehr Anzeigen 
finden Sie auf 

marktplatz.tips.at
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Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Kaltenbrunnergasse 3, 4470 Enns, Info-Telefon: 07223 / 84832

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
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oder Fax: 07223 / 84832-1616 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 1,16   pro Wort im Fettdruck:  € 2,32

Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

Unterschrift ............................................................................................................................

Geld liegt bei

BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
Unabhängig von der Anzahl der 

 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
Linz-Land

 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

Haus- Wohnungsräumun-
gen, Entrümpelungen schnell -
sauber - besenrein, langjährige
Erfahrung,  0676-3939720

MALER-GESELLE
sucht Arbeit
 0664-2542347

Suche Rasenmäher, Motormä-
her, Mopeds, Fahrräder, Rasen-
traktor, Kärcher, Elektrogeräte.
Hole alles gratis ab, brauchs
für guten Zweck. Ruf an ich hol
es dann. Danke im Voraus.
 0664-4967698

Verkaufe 2 Stück Mostfässer
á 60l wie neu mit Zubehör
"Gährspund", Selbstabholung
á € 50,-  0681-10527414

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Wertehäuschen in Traun
Nachhaltigkeit macht Sinn, Trö-
del ist in! An- und Verkauf von
Kunst & Antiquitäten
 0664-2321305

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

schöner Stiefel von Rie-
ker, gefüttert mit war-
men Lammfell, Größe 39,
Top Zustand! nur 35 Euro, Ver-
sand per Post bei Kostenüber-
nahme möglich  0699/
81492328 

24 Stunden Betreuung
kompetente Pflegeberatung
auch vor Ort kostenlos
07229-23118

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Twilight-Fan-Package. 5
Doppel-DVDs und ein gratis
Puzzle. Abholung in Naarn
(Bez. Perg), Versand möglich.
VP:15,-  0664-8157716

KONTAKT:
  0664-1234070
info@fotoboox.at
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marktplatz

Garten

Geschäftliches

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Korrespondenz

Musik

Parkettböden

Partnerschaft

Sportartikel

Tiere

Übersiedlungen

Diverses

KFZ-Kauf

Zur Pflege und  Instandhaltung unseres Betriebsgeländes in Allhaming 
suchen wir einen

Betreuer Grünanlage und Gebäude (m/w/d)
(geringfügige Anstellung)

mit Vorliebe für Gartenpflege, handwerklichem Geschick und zuverlässiger, 
eigenverantwortlicher Arbeitsweise.

Weitere Informationen erhalten Sie unter 07227-22399-17.
Ihre Bewerbung mit Bild richten Sie bitte direkt an: 
jessica.kroell@at.schunk.com

Offene
Gesprächskultur

Sicherer
Arbeitsplatz BetriebskantineInnovatives Umfeld mit

Eigenverantwortung

Wir suchen für unsere mechanische Fertigung:

 Zerspanungstechniker/in

 CNC Einsteller/in

 CNC Maschinenbediener/in

Je nach Qualifikation und Erfahrung ist eine entsprechende Überzahlung über den
kollektivvertraglichen Mindestlohn vorgesehen.

Himmelfreundpointner Maschinen-
und Fertigungstechnik GmbH

Herr Bernhard Wofsik,
Gunskirchenerstraße 19, 4600 Wels
 Bewerbung@hfp-cnc.com
 +43 664 / 8252782
 www.himmelfreundpointner.com

Wir sind ein junges und dynamisches Lohnfertigungsunternehmen in der
Dreh-, Fräs-, Schleif-, Montage- und Verzahnungstechnik.

JOBS
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember 2020

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Noch mehr Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf 
marktplatz.tips.at

KFZ

1A Gartenpflege
Garten und Reinigung zu fairen
Preisen. Suche Aufträge!
Cristian´s Gartenpflege KG
 0660-7343812
Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052.
Baumstockfräsen
0664-4235818
Toni´s Gartenpflege
zuverlässig, Kompetent.
0664-9551479

SEHER 0664-3535277

MALER-GESELLE
sucht Arbeit
 0664-2542347

O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20
Parkettbodensanierung.
 0699-81526063

Auch im Lockdown für
Sie da! Wir unterstützen Da-
men und Herren bis 80 J. bei Ih-
rer Partnersuche, denn nie-
mand sollte in dieser Zeit allei-
ne sein. Rufen Sie uns unver-
bindlich an, wir plaudern gerne
mit Ihnen. Ihre Daten werden
streng vertraulich behandelt.
Mit unserer Hilfe vielleicht
Weihnachten schon zu
zweit. Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at
EINSAME WITWE, 66 J.,
Krankenschwester in Pension,
nicht ortsgebunden und mobil.
Gerade in dieser schweren Zeit
sehne ich mich nach Liebe,
Zärtlichkeit, reden, lachen, ku-
scheln. Du, bis ca aktive 80 J.,
genauso einsam wie ich. Meine
Hobbys sind kochen, Gartenar-
beiten und dich glücklich ma-
chen.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Elisabeth, 50 J., schlank,
blond. Sie liebt die Natur + Tie-
re, Landleben + Berge + Seen,
Sport + Gemütlichkeit, Roman-
tik + Musik + kochen + küssen
+ Leidenschaft. Ich bin eine na-
türliche Frau, beruflich erfolg-
reich und sehne mich nach ei-
nem Mann, gerne bis fite 70 J.,
der Treue und Ehrlichkeit ge-
nauso schätzt wie ich, dann
schnell zum Telefon.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Monika 54 J. warmherzig, lie-
bevoll, attraktive Frau mit Herz
und Hirn zieht gemütliche
Abende bei Kerzenschein jeder
Party vor, ist naturverbunden
und häuslich. Wenn auch du
wieder Zweisamkeit möchtest,
melde dich und geh mit mir zu-
sammen in ein glückliches neu-
es Jahr. Ruf an bei
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Zu Weihnachten wieder
glücklich sein, Sofia 63J.
fesche, sehr weibliche Witwe,
würde so gerne wieder einen
liebevollen Mann an Ihrer Seite
haben und liebevoll umsorgen.
Lass uns die Einsamkeit been-
den und gemeinsam durchs Le-
ben gehen (bin mobil und un-
abhängig). Agentur Liebe &
Glück  0664-88262264

Portugiesisch, italienisch
und spanisch - Sie haben Ge-
schäftspartner, mit denen Sie
in diesen Sprachen mündlich
oder schriftlich kommunizieren
wollen? Sie wollen Ihre Sprach-
kentnisse persönlich auffri-
schen? Als gebürtige Brasiliane-
rin bin ich mit diesen Sprachen
aufgewachsen und biete meine
Dienste sowohl im gewerbli-
chen Bereich auf Werkvertrags-
basis oder im Angestelltenver-
hältnis als auch im privaten Be-
reich zur Nachhilfe an.
 0664-4282008 Marilsa Se-
rafim

750 Country Western LP'S su-
per Zustand meist USA 60er
und 70er € 1.600,-   0664-
9220030
Privatverkauf: Schallplatten
& CD’s, Schlager, Volksmusik…
0699-10748543

Parkettsanierung günstig.
0677-62029881

Hallo! Ich heiße Peter, bin
44 Jahre alt und suche
Frauen von 40 - 55 J. mit
sehr, sehr großer Ober-
weite. Bitte meldet euch.
0650-3606183

Männlich,  178 cm groß,
45J., gepflegt, sucht Mädl für
Beziehung und alles was zu
zweit mehr Spaß macht. SMS
an  0664-2041985

Fußballschuhe Nike Tiem-
po,  neuwertig, Gr. 38,5, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 15,-  0664-8157716

Winter-Reitstiefel Gr. 37/
38, super Zustand, Abholung
in Naarn (Bez. Perg), VP: € 10,-
 0664-8157716

Dino 4J., ist ein lieber und ver-
schmuster Dackelmixbub, geht
gerne spazieren und versteht
sich gut mit anderen Hunden,
ist geimpft, gechipt und ka-
striert. Tierschutz Thierberg
 0650-9504645

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
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Führerschein

Reifen/Felgen

Kfz-verKauf

Ford

Mercedes

Renault

Diverses

KFZ-Kauf

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Immo 
bIlIen

ARBEITEN IN DER
STADTGEMEINDE MARCHTRENK

In der Stadtgemeinde Marchtrenk sind folgende Vertragsbedienstetenstellen zur sofortigen 
Besetzung offen.

1 Krabbelstubenpädagoge/in
vollbeschäftigt mit 29,75 Wochenstunden

Entlohnung als Pädagoge/in in KBP (brutto € 1.785,27)
zum Eintritt ab Jänner 2021

Nähere Informationen unter: www.marchtrenk.gv.at in der Rubrik: Bürgerservice/Ausschreibungen

Wir suchen für unsere Filialen im Raum

Linz und unsere neue Filiale in Leonding

Zum 7. Mal in Folge
Jetzt bewerben: www.lidl.at/karriere

Firmenauto
für

Filialleiter/in

• Filialleiter/in (Vollzeit)
Jahresbruttogehalt (Vollzeitbasis) ab € 43.400,- (Einstiegsgehalt)
bis € 51.800 (ab 4. Jahr)

• Stellvertretende/r Filialleiter/in (Teilzeit)
Jahresbruttogehalt (Vollzeitbasis) ab € 33.320,- (Einstiegsgehalt)
bis € 37.800,- (ab 4. Jahr)

• Verkaufsmitarbeiter/in mit/ohne
Führungsverantwortung (Teilzeit)
Jahresbruttogehalt (Vollzeitbasis) ab €24.626,- zzgl. Vertretungsgeld als
Verkaufsmitarbeiter/in mit Führungsverantwortung

• Geringfügig Beschäftigte/r
Bezahlung ab € 10,53/Stunde bis zur Geringfügigkeitsgrenze von € 460,66monatlich

• Lehrling Einzelhandelskaufmann/-frau
1. Lj. € 1000,- / 2. Lj. € 1.220,- / 3. Lj. € 1.530,-

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

Autoentsorgung Zahle € 50,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Original
BMW Komplettradsatz
mit Mischbereifung:
hinten 275/30/R20 97Y
9Jx20 EH2+ ET44
vorne 245/35/R20 95Y
8,5Jx20 EH2+ ET33
jeweils Dunlop Sommerreifen,
Selbstabholung in Waidhofen
an der Ybbs, ev. Amstetten
oder St. Georgen am Ybbsfelde
 0664-4989291

Verkaufe sehr gepflegten
Ford Fiesta
silber Metallic, 1.-Besitz, 
82 PS Benzin, Bj. 07/2017,
124.000 km. Jeder Ser-
vice bei Ford, Pickerl neu,
Sitzheizung, 8-fach be-
reift, Klimaanlage, Wind-
schutzscheibenheizung,
keine nennenswerten Ge-
brauchsspuren, Preis VB:
€ 7.390,-. 0664-1914214

GLA 180
EZ 2/2016, 19.300km, 
80kW (109 PS), Diesel,
1461ccm, Schadstoffklasse:
6 Euro, Dachreling, Multifunkti-
ons-Lederlenkrad, Notrufsys-
tem uvm., servicegepflegt, VB
€ 19.900,-.  0664-3088379
(Bez. Vöcklabruck).

Mercedes 200 B, Diesel, BJ.
11/16, Automatic, schwarz,
KM 60.000, alle Extras, unfall-
frei, Sommer und Winterreifen
auf original Mercedesfelge, Fix-
preis € 17.500,-  0650-
4903510

Verkaufe
Mercedes C180
Kombi,  2017, 165.000
km, 1.Besitz, 116PS Die-
sel, Automatik, 8-fach be-
reift, Anhängerkupplung,
Rückfahrkamera, Ab-
standstempomat, LED-
Scheinwerfer, sehr saube-
rer Zustand, € 18.990,-.
  +43664-1914214

Privatverkauf: Renault Mo-
dus, Bj: 2008, 96.000 km, 75
PS, Neuer Zahnriemen bei
91.000 km, 2019 neue Batte-
rie, kein Rost, Pickerl bis 03/
2021, 4 Michelin Winterreifen
auf Felgen. VB: € 2950,-
 0664-4616400

SUCHEN: HAUS,
WOHNUNG, GRUNDSTÜCK
oder mit WOHNRECHT verkau-
fen! Unverbindliche Beratung:
Tanja LINDNER, staatl. gepr.
Immobilienmaklerin
 0699-10706005
PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung dringend zu kaufen
gesucht - weiter darin wohnen!
AWZ Immo: Keine-Erben.at,
0664-6331862

Älteres Haus zu kaufen
gesucht!AWZ Immo: Nette-
Familie.at,  0664-8984000

Immobilie dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Sympathisch.at,
0664-8984000

Marchtrenk - Oftering:
Ein-oder Zweifamilienhaus ge-
sucht (nur von Privat!), bis ca.
€ 500.000,-  0660-6024989

Wohnung mit Balkon dringend
gesucht! AWZ Immo:
Junge-Familie.at,
0664-8984000

Grundstück dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Baugruende.at,
0664-8984000
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kaufgesuche

Grundstücke

Ertragsobjekte

Vermietung

Wohnungen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Nebenjobs

Diverses Personal

Reinigungspersonal

StellengeSuche

Kfm.- u. Büropersonal

Hauspersonal

Das Kepler Universitäts-
klinikum ist mit rund 
6.500 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern Österreichs  
zweitgrößtes Krankenhaus.

Wir suchen:

Biomedizinische/r 
AnalytikerIn für
Pathologie
Voll-oder Teilzeit, Karenzstelle

Den gesamten Ausschreibungstext finden  
Sie auf unserer Homepage unter 
https://jobs.kepleruniklinikum.at.
Bitte bewerben Sie sich online bis 26.11.2020.

Rückfragen und nähere Auskünfte:  
Prof. Dr. Rupert Langer, Vorstand Institut  
für Pathologie und Mikrobiologie,  
T: +43 (0)5 7680 83-6711

Das Kepler Universitäts-
klinikum ist mit rund 
6.500 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern  
Österreichs zweit- 
größtes Krankenhaus.

Wir suchen:

StationssekretärInnen 
am Neuromed Campus
teilbeschäftigt, Dauerstelle und 
Karenzvertretung

Den gesamten Ausschreibungstext finden 
Sie auf unserer Homepage unter 
https://jobs.kepleruniklinikum.at.
Bitte bewerben Sie sich online bis 06.12.2020.

Rückfragen und nähere Auskünfte:  
akad. KH Managerin Gertraud Fribl, 
Stv. Pflegedirektorin, T: +43 (0)5 7680 87 22101 

Das Kepler Universitäts-
klinikum ist mit rund 
6.500 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern  
Österreichs zweit- 
größtes Krankenhaus.

Wir suchen:

MitarbeiterInnen im
Patiententransport
am Neuromed Campus
Dauerverwendung, Voll- und Teilzeit

Den gesamten Ausschreibungstext finden 
Sie auf unserer Homepage unter 
https://jobs.kepleruniklinikum.at.
Bitte bewerben Sie sich online bis 06.12.2020.

Rückfragen und nähere Auskünfte:  
akad. KH Managerin Gertraud Fribl,
Stv. Pflegedirektorin, T: +43(0)5 7680 87 22101 

SZL
- Bürokauffrau/-mann
- Garten- und Grünflächengestaltung
- Köchin/Koch

LINZ AG
- Bürokauffrau/-mann
- Elektrotechnik
(Hauptmodul Energietechnik)

- Informationstechnologie–Systemtechnik
- Installations- und Gebäudetechnik
(Hauptmodule Gas- und Sanitärtechnik, Heizungstechnik)

- Kraftfahrzeugtechnik
(Hauptmodul Nutzfahrzeugtechnik,
Spezialmodul Systemelektronik)

- Speditionskauffrau/-mann

Magistrat Linz
- Archiv-, Bibliotheks-
und InformationsassistentIn

- Gartenbau
- Garten- und Grünflächengestaltung
- Informationstechnologie –
Systemtechnik

- Köchin/Koch
- Straßenerhaltungsfachmann/-frau
- Verwaltungsassistenz/Bürokauffrau/-mann

GWG
- Garten- und Grünflächengestaltung
- Immobilienkauffrau/-mann

LIVA
- Veranstaltungstechnik

Die Bewerbungsfrist in diesem Jahr ist der 13. Dezember 2020!

Jobs mit Zukunft www.jobs-lehrlinge.linz.at

DIE STADT LINZ STELLT LEHRLINGE EIN
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung als:

Wir bieten:
- Spannende Zusatzausbildungen, Trainings-
und Outdooraktivitäten

- Prämien für besondere Erfolge
- Abwechslungsreiche Ausbildungen durch Jobrotation

- Möglichkeit Lehre mit Matura
- Praktika im In- und Ausland in ausgewählten Unternehmen
- Teilnahme an Wettbewerben

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

www.facebook.com/tips.at

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Marchtrenk - Oftering:
Suche Baugrund, Ruhelage!
(keine Maklerangebote!)
 0660-6024989

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Stadthaus.at,
0664-8984000.

Ottensheim/Stifterstr.: 
Whg. 92 m², 4 Zimmer, Ein-
bauküche, WZ und Schlafzim-
mer möbiliert, Balkon, Garage
und Keller, Gartenmitbenüt-
zung, Miete samt BK € 793,-,
sofort verfügbar.  0664-
1846306

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

Du suchst ein Zusatzeinkom-
men? Wir suchen Zusteller! Für
Österreich-Zeitungstaschen am
Sonntag. Bezirk: LINZ, LINZ-
LAND Lukratives Honorar. Herr
Kovacic,  0664-6114454
kovacic.mitter@gmx.at

Büro Neueröffnung!
Mitarbeiter gesucht!
Daniel Lehner
 0664-75049110

Ehrenamtliche
Mitarbeiter*innen für verschie-
denste Tätigkeiten in Sattlermu-
seum gesucht. Info unter
 0699-10668323 und
www.sattlermuseum.at

Suchen flexible Reini-
gungskräfte im Großraum
Linz MO-DO: 16:00-20:00,
FR: 14:00-18:00 lt. KV €
9,23/Std. zuzüglich Fahrt-
kosten Fa. Reinigungs-Service
GmbH  0732/383047,
office@reinigungs-service.at
Suchen Reinigungskraft in
Linz/Urfahr MO-FR: 17:00-
19:00 (geringfügig) lt. KV €
9,23/Std. zuzüglich Fahrt-
kosten Fa. Reinigungs-Service
GmbH Tel.: 0732/383047,
office@reinigungs-service.at

Portugiesisch, italienisch
und spanisch - Sie haben Ge-
schäftspartner, mit denen Sie
in diesen Sprachen mündlich
oder schriftlich kommunizieren
wollen? Sie wollen Ihre Sprach-
kentnisse persönlich auffri-
schen? Als gebürtige Brasiliane-
rin bin ich mit diesen Sprachen
aufgewachsen und biete meine
Dienste sowohl im gewerbli-
chen Bereich auf Werkvertrags-
basis oder im Angestelltenver-
hältnis als auch im privaten Be-
reich zur Nachhilfe an.
 0664-4282008 Marilsa Se-
rafim

Suche Arbeit im Haushalt (put-
zen, bügeln, usw.), bin verläss-
lich und ordentlich  0676-
7191426
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KIrCHBErG-tHENING/WISLA.  
Das österreichische Skisprung-
Team startete perfekt in die neue 
Weltcupsaison. Im polnischen 
Wisla gewannen die Österreicher, 
wie schon im Vorjahr, das Team-
springen. Großen Anteil am Erfolg 
hatte Michael Hayböck mit sehr 
starken Sprüngen schon früh in 
der Saison: „Ich bin sehr froh und 
glücklich darüber, dass es vom ers-
ten Sprung weg harmonisch gelau-
fen ist. Es macht Riesenspaß, wenn 
man mit dem Team so einen Auf-
takt hinlegen kann.“ Auch beim 
Einzelspringen am Sonntag zeigte 
Hayböck, dass er gut in Form ist. 
„Meine Bilanz hier in Wisla war 
bisher ein Weltcuppunkt, daher 
bin ich sehr zufrieden heute. Ich 
hab mich dieses Wochenende echt 
wohlgefühlt und es waren viele 
gute Sprünge dabei“, so Michael 
Hayböck zufrieden.

SKISprINGEN

Starker Start 
in die Saison

JUNIorS oÖ

Klare Niederlage
pASCHING. Der FC Juniors OÖ 
unterliegt dem FC Dornbirn in 
der zehnten Runde der 2. Liga 
deutlich mit 0:3.

Die Scheiblehner-Elf setzte die 
Gäste aus Vorarlberg früh unter 
Druck und fand entsprechend früh 
die ersten Großchancen vor. Doch 
sowohl die Paschinger als auch die 
Dornbirner konnten ihre Möglich-
keiten vor der Pause nicht nutzen. 
Nach dem Seitenwechsel zeigten 
sich die Vorarlberger eiskalt. Nach 
einem Doppelschlag in der 73. und 
78. Minute gelang in der Nachspiel-
zeit sogar noch der Treffer zum 0:3 
Endstand. „Es war das erwartet 
schwere Spiel. Dornbirn steht sehr 
tief im Block. Damit wir in Führung 
gehen, müssen wir auch mal eine der 
Torchancen einfach nutzen, die wir 
in der ersten Halbzeit herausgespielt 
haben. Letztendlich haben wir im 

Ergebnis sehr klar verloren. Diese 
Niederlage schmerzt, weil es ein 
wichtiges Spiel für uns war. Nächste 
Woche spielen wir gegen Vorwärts 
Steyr. Dort wollen wir dann versu-
chen, die 3 Punkte zu holen, die wir 
heute verloren haben“, analysiert 
Cheftrainer Gerald Scheiblehner 
die Heim-Niederlage.

Juniors Trainer Gerald Scheiblehner

Foto: FC Juniors OÖ
 1. FC Salzburg 8 6 1 1 26 8 19
 2. LASK 8 5 2 1 16 6 17
 3. SK Rapid Wien 8 5 2 1 21 12 17
 4. SK Sturm Graz 7 3 3 1 11 5 12
 5. SKN St. Pölten 8 3 2 3 15 10 11
 6. WSG Tirol 8 3 2 3 10 12 11
 7. RZ Wolfsberg 7 3 0 4 14 15 9
 8. FK Austria Wien 8 2 3 3 8 9 9
 9. SV Ried 8 3 0 5 12 19 9
 10. TSV Hartberg 8 1 4 3 7 16 7
 11. SCR Altach 8 1 2 5 7 18 5
 12. FC Admira 8 1 1 6 9 26 4

SCR Altach - RZ Wolfsberg 0:2 (0:0)
FC Salzburg - SK Sturm Graz 1:3 (0:0)
FK Austria Wien - SKN St. Pölten 1:1 (0:1)
SV Ried - SK Rapid Wien 4:3 (2:1)
TSV Hartberg - LASK 1:1 (0:1)
WSG Tirol - FC Admira 3:0 (2:0)

BUNDESLIGA 1. LIGA

 1. FC Liefering 10 7 2 1 23 9 23
 2. SV Lafnitz 10 7 1 2 18 8 22
 3. FC Blau Weiss Linz 10 6 1 3 25 16 19
 4. SK A.Klagenfurt 10 4 5 1 21 11 17
 5. Grazer AK 1902 10 5 2 3 14 11 17
 6. FC W. Innsbruck 10 4 4 2 13 11 16
 7. FC Dornbirn 1913 10 4 3 3 12 11 15
 8. FAC Wien 10 4 2 4 17 19 14
 9. SC Austr. Lustenau 9 3 3 3 12 11 12
 10. FC Juniors OÖ 10 2 5 3 11 17 11
 11. SV Horn 10 2 4 4 13 16 10
 12. SK Vorwärts Steyr 10 1 6 3 10 19 9
 13. SKU Amstetten 10 1 5 4 17 21 8
 14. Kapfenberg 1919 9 2 2 5 12 20 8
 15. Young Violets A. W. 10 1 3 6 10 19 6
 16. SK Rapid II 10 1 2 7 13 22 5

FC Blau Weiss Linz - SV Horn 3:2 (3:0)
FC Juniors OÖ - FC Dornbirn 1913 0:3 (0:0)
FC Liefering - Kapfenberg 1919 6:1 (3:0)
SC Austria Lustenau - FAC Wien 2:1 (1:1)
SK Austr. Klagenfurt - FC W. Innsbruck 1:1 (0:0)
SK Rapid II - Grazer AK 1902 1:2 (0:1)
SKU Amstetten - Young Violets A. W. 1:2 (1:1)
SV Lafnitz - SK Vorwärts Steyr 3:0 (2:0)

BUNDESLIGA 2. LIGA
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Hyundai Kona Elektro: Freie Fahrt
Manche sagen, der größte Feind 
der Elektromobilität sei der All-
tag. Nicht so beim Hyundai Kona 
Elektro. Der hat keine Feinde.

Beim Hundai Kona Elektro stehen 
laut WLTP 449 Kilometer Reich-
weite auf der Habenseite des 64 
kWh-Modells – und geht man ver-
nünftig an die Sache heran, gehen 
sich echte 400 Kilometer ohne gro-
ßen Verzicht aus. Der Hyundai hat 
neuerdings auch 3-phasiges Laden 
im Repertoire. Im Idealfall sind in 
knapp 45 Minuten die Akkus zu 
80 Prozent wieder voll, bei Wech-
selstrom dauert es bis zu sieben 
Stunden. 
Der permanent erregte Elektro-
motor liefert eine Spitzenleistung 
von 204 PS und ein maximales 
Drehmoment von 395 Newtonme-
ter. Wie fast zu erwarten, kommt 

der Hyundai fast überfallsartig 
aus den Startlöchern, bei herbst-
licher Nässe ist gelegentlich ein 
leichter Gasfuß durchaus von Vor-
teil. In 7,9 Sekunden sprintet der 
Kona auf 100 km/h, die Höchstge-
schwindigkeit liegt bei 167 km/h. 
Die kompakte Bauweise, eine aus-
geprägte Rekuperation und viel 
Hingabe zur Aerodynamik lassen 
dann auch auf der Autobahn die 
Reichweite nicht in das Bodenlose 
abdriften.

Wichtige Extras inklusive
Man darf auch gerne ein paar � ot-
tere Kurven einlegen. Die Reich-
weite hält das aus, die weitere 
Aufsicht übernimmt eine ganze 
Gefolgschaft an Assistenzsyste-
men. Unter „Smart Sense“ zusam-
mengefasst achten sie unter ande-
rem auf Spur, Geschwindigkeit, 
Vordermann und Querverkehr. 
Im Top-Modell „Level 6“ sind sie 
genau so serienmäßig wie klimati-
sierte Ledersitze, Head-up Display 

oder Soundsystem. Der Kaufpreis 
für den Hyundai Kona Elektro 
Level 6 startet bei 51.290 Euro. 
Mehr dazu gibt es auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Hyundai Kona Elektro Level 6 kWh ist ab 51.290 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

Hyundai Kona Elektro Level
6 kWh     

Motor 
Permanentmagnet-Synchronmotor
Akku
64,0 kWh
Leistung
204 PS
Preis ab
51.290 Euro

Auf
nachrichten.at/auktion
mitsteigern und sich

die besten Schnäppchen
sichern!

OÖNachrichten
Online-Auktion

nachrichten.at/auktion

sichern!

Auktionszeitraum
21. 11. - 1. 12. 2020

Ab jetzt
können Sie wieder tolle

Produkte und Dienstleistungen
ersteigern.

Sparen Sie bis zu 50 %!
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Digitaler Schlösser Advent erobert 
auch via Internet die Herzen
oÖ/GMUNDEN. Seit letzter 
Woche ist der Digitale Schlösser 
Advent online. Mit dieser ein-
zigartigen Veranstaltung gelingt 
es der ARGE Schlösser Advent, 
Brücken zwischen der  ständig 
wachsenden Fangemeinde und 
den Ausstellern zu bauen. 

„Wir sind überwältigt von den vie-
len positiven Reaktionen und dass 
unser Digitaler Schlösser Advent 
so gut angenommen wird“, heißt 
es seitens der Veranstalter. Auch 
das tägliche Gewinnspiel mit tol-
len Preisen der Handwerkskünst-
ler und Partner kann sich sehen 
lassen. Unter anderem kann man 
täglich Kunsthandwerke, einen E-
Scooter, Hotelurlaube, Kochkurse, 

Konzertkarten und vieles mehr auf 
den Facebook- und Instagramseiten 
des Schlösser Advent gewinnen. 
Reinschauen lohnt sich auch auf 
www.schloesseradvent.at, wo alle 
Aussteller mit deren Portraits und 

Angeboten präsentiert werden. Der 
Stillstand in der Veranstaltungs-
branche und auch die unzähligen 
Telefonate mit den Ausstellern und 
Besuchern waren für die ARGE 
Schlösser Advent der Grund, das 

ehrgeizige Projekt in einer schwie-
rigen Zeit in Angriff zu nehmen. 
„Wenn es uns mit dem Digitalen 
Schlösser Advent gelingt, ein biss-
chen Geborgenheit und heile Welt 
im besten Sinn des Wortes zu den 
Menschen nach Hause zu bringen, 
dann ist das für uns der größte 
Erfolg. Unser Wunsch wäre, dass 
Menschen hier auch Alternativen 
zu den Angeboten amerikanischer 
Großkonzerne finden, wenn sie 
daran denken, Weihnachtsgeschen-
ke für ihre Liebsten zu besorgen. 
Aus der Region für die Region.“ 

Das Seeschloss Ort in Gmunden am Traunsee Foto: Schlösser Advent/Wolfgang Spitzbart

1. Digitaler Schlösser Advent
www.schloesseradvent.at  
www.facebook.com/schlosser.advent 
oder auf Instagram unter 
instagram.com/schloesser.advent

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt 

Claudia Geirhofer
Tel. 0664 / 960 70 39
c.geirhofer@tips.at

Patrick Pix
Tel. 0676 / 502 29 41
p.pix@tips.at

Ihre regionalen Berater für
Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und 
Onlinewerbung

Ihre regionalen Berater für
Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und 
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Karten und Info: +43 (0) 732 77 52 30 | kassa@liva.linz.at | brucknerhaus.at

1 JÄN
16:00
GROSSER SAAL

Markus Poschner und das Bruckner
Orchester Linz begrüßen gemeinsam
mit Christoph Sietzen das neue Jahr.

AHRS-
KONZERT

3

FR
1 JÄN

NEUJA
KONZE

DO
31DEZ
19:30
GROSSER SAAL Mit Staroboist Albrecht Mayer,

den Philharmonices mundi und Josef Sabaini
sowie Renate Pitscheider, Dietmar Kerschbaum
und Martin Achrainer als Special Guests.

DAS GROSSE
SILVESTER-
KONZERT

Mit freundlicher
Unterstützung von
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Terminanzeigen

Notrufe

Ärztedienst

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Gesundheits-Tipps

Kurse & Seminare

Büchereien

Beratungs-Tipps
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LINZ � 91,8 // WELS � 87,7  
STEYR � 102,6 // KIRCHDORF � 107,5  

KREMSMÜNSTER � 106,6 
BEZIRK PERG � 94,5

music radio

www.welle1.at

YO 
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RA 
DIO
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SIC

» ICH HÖRE  
WELLE 1  

VON 6.00 BIS  
18.00 UHR! « 

IMMER DIE NEUESTEN HITS

So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

Corona-bedingte 
Absagen von 

Veranstaltungen: 
Bitte Informationen 

direkt beim Veranstalter 
einholen!

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Der hausärztliche Notdienst ist unter der
 141 erreichbar!

Ansfelden: Altstoffsammelzentrum, Traunu-
ferstraße 94, (07229-79017), Öffnungszeiten:
Mo./Mi./Do./Fr.: 8.00-12.00 & 13.00-18.00,
Di.: 13.00-18.00

Ansfelden: Familienbundzentrum, Freindor-
ferstraße 50, (0664-8262712), Öffnungszei-
ten: Mo.-Fr.: 8.30-12.00, Schulferien und Feier-
tage geschlossen!

Hörsching: Altstoffsammelzentrum, Am
Feldrain 6, (07221-74301), Öffnungszeiten:
Mo./Sa.: 8.00-12.30, Mi.: 12.00-18.00 und
Fr.: 8.00-12.00 & 13.00-18.00

Leonding: Altstoffsammelzentrum, Paschin-
ger Straße 60, (0732-680476), Öffnungszei-
ten: Mo./Di./Do./Fr.: 8.00-18.00 und Sa.: 8.00-
12.30

Neuhofen: Altstoffsammelzentrum, Industrie-
straße 6, (07228-60837), Öffnungszeiten:
Mo. und Mi.: 7.30 - 12.00, Di. und Do.: 13.00 -
18.30, Fr.: 8.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00,
Sa.: 8.00 - 12.00

Traun: Altstoffsammelzentrum, Bäckerfeldstra-
ße 2, (07229-71245), Öffnungszeiten: Mo. u.
Do.: 13.00 - 19.00, Di./Mi. u. Fr.: 8.00 -
18.00, Sa.: 8.00 - 12.30

Leonding: Wochenmarkt - jeden Samstag
(außer an gesetzlichen Feiertagen), 7.00 -
12.00, Stadtplatz bzw. im Winter im Atrium

29. November
Linz-Stadt: Kleintiernotdienst
(Sa., 12.00 Uhr bis Mo. 07.00 Uhr)
Drs. Mayr (0732-757444)
Bez. Linz-Land: (Sa. + So.)
Tierklinik Neuhofen, (07227-4207)

JANTSCHA HAARBOUTIQUE
PERÜCKEN (HAARTEILE, (TOUPET´S
4020 Linz, Baumbachstr. 10. Einzelne Kabinen
- Schützt Ihre Privatsphäre. Abrechnung mit
der Gebietskrankenkasse möglich!
Terminvereinbarung!  0732-600835

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Leonding: OÖ Diabetikervereinigung - Selbst-
hilftegruppe, Raingrubgasse 11, 0732-670847

Linz: Schuldnerberatung, Spittelwiese 3,
Mo.-Fr. 08.00-12.00, Mo.+Mi. 13.00-16.00,
Do. 13.00-18.00, Beratung kostenlos!
Tel. Anm.  0732-775511

Neuhofen: La Leche Liga Österreich
Stillgruppe, EKiZ, Linzerstraße 19, 07227-4180

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732-775577 info@klartext.at,
www.klartext.at

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

Traun: BABSI Traun - Verein Frauenbetreu-
ungs- und Frauenservicestellen, Heinrich
Gruber - Straße 9/2, 07229-62533,
babsi.traun@aon.at

Traun: Blaues Kreuz Österreich- Traun-Oedt,
Traunerstraße 88, 0664-5486190,
www.blaueskreuz.at

Traun: Caritas Gesprächsgruppe f. Pflegende
Angehörige, 0676-87766810,
www.pflegende-angehoerige.or.at

Traun: Familien- und Sozialzentrum Linz-
Land, Rumaerstraße 12, 07229-65345,
traun@ooe.hilfswerk.at

AUSBILDUNGEN 2021/2022: Life Coach
Aufstellungsleiter/in, Humanenergetiker/in
EFT Practitioner, Lomi Lomi Nui Practitioner
Rückführungsleiter/in, Hypnose Coach
www.menschimzentrum.at

Neuhofen: Gemeinde- und Schulbibliothek,
Brucknerstraße 4, Mo. + Do. 16.00 - 19.30,
Di. 13.00 - 15.00, Sa. 9.00 - 11.30

Oftering: Öffentliche Bücherei, Ofteringer
Straße 1, Di. 15.00 - 19.00, Do. 8.00 - 15.00

Pasching: Gemeindebücherei Mittelschule,
Ad. Stifter Straße 29, Do. 15-17.00

Piberbach: Öffentliche Bücherei, Dorfplatz
1a, Mo. + Fr. 15.30 - 17.45, Do. 9.00 - 10.15
und 15.30 - 17.45

Pucking: Gemeinde Bücherei, Puckinger Stra-
ße 5, Mo. 18.00 - 20.00, Do. 8.00 - 11.00 und
17.00 - 20.00

St. Marien: Bibliothek, St. Marien 36, Di.
8.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00, Do. 16.00 -
20.00, Sa. 16.00 - 18.00, So. 10.30 - 11.30

Traun: Bibliothek, Bahnhofstrasse 21, Di. +
Do. 9.00 - 18.00, Mi. 13.00 - 19.00, Fr. 13.00
- 18.00, Sa. 9.00 - 13.00

Ansfelden: Stadtbibliothek, Hauptplatz 41,
Mo.+Do.+Fr. 12.00 - 19.00, Mi. 9.00 - 13.00,
Sa. 09.00 - 12.00

Kirchberg-Thening: Gemeindebücherei,
Ortsplatz 1, Mo. 10.00 - 14.00, Do. 15.00 -
19.00

Kematen/Krems: Bibliothek, Kirchenplatz 1,
Di. 17.30 - 19.30, Mi. 08.00 - 10.00 & 16.00 -
19.00, So. 09.00 - 11.00

Leonding: Stadtbücherei, Stadtplatz 2c, Di.
13.00 - 18.00, Do. 8.00 - 12.00 und 14.00 -
19.00, Fr. 14.00 - 18.00
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Raum der 
Möglichkeiten
tRaUN. Zur Förderung von In-
novationen braucht es Räume, 
in denen sich Menschen treffen 
können. Ein bewährtes Konzept: 
offene Technologielabore. Otelo 
ist jetzt auch in Traun gelandet. 

Bei einer Veranstaltungsreihe 
haben Interessierte bis zum Jah-
resende die Möglichkeit, mehr 
über Otelo zu erfahren und zu-
künftige Angebote, Veranstal-
tungen und Räume in Traun 
mitzugestalten. Im Rahmen des 
Leader-Projekts „Otelo Linz-
Land“ unterstützt der Regio-
nalentwicklungsverein Zukunft 
Linz-Land die Entwicklung und 
nachhaltige Etablierung von frei 
zugänglichen Experimentierräu-
men in der Region. Otelo Traun 
will die Menschen der ganzen 
Stadt zusammenbringen und 
den Austausch zwischen Bil-
dung, Kultur, Sozialem und Wirt-
schaft fördern. Im Otelo Traun 
gibt es Angebote von Gratis-
Lernunterstützung bis gemein-
sames Kochen und 3D-Druck-
Interessierte. Vieles ist möglich, 
alles was die Trauner-Otelistas 
anbieten wollen und können. 
Kommen und mitgestalten ist 
nicht nur möglich, sondern aus-
drücklich erwünscht. Der nächs-
te Info-Lunch � ndet online am 
Mittwoch, 25. November um 12 
Uhr statt. Infos und weitere Ter-
mine � nden Interessierte unter: 
ht tps://otelo.or.at /standor t /
traun/

Mitmachen ist erwünscht!  Foto: Otelo LL

Liebe 
Tips-Leser!

www.tips.at

Aufgrund der Vielzahl an Absagen und 
Verschiebungen erscheint an dieser Stelle 
unseres beliebten DAS IST LOS-Ressorts 

kein regionaler Terminkalender. 

Einigen Veranstaltern ist es bereits gelun-
gen, Ersatztermine zu finden. Vielerorts 
wird noch darüber beraten,  ob und wann 
die abgesagten Konzerte, Theaterauffüh-
rungen, Versammlungen, etc. nachgeholt 
werden. 

Um euch unterstützen zu können, 
schickt uns bitte – sobald fixiert – 
die Nachholtermine an 

tips-linzland@tips.at 

>> >>
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Top-Termine

tHE HaRlEM GloBEtRottERs 
liNZ. Die weltberühmten Harlem Globetrot-
ters kommen am Dienstag, 9. März 2021 in 
die TipsArena Linz. Auf ihrer „Pushing The 
Limits“-Tour präsentieren sie einzigartiges 
Basketball-Können und noch größere 
Momente für die Fans. Tickets (auch Magic 
Pass Ticket): Ö-Ticket, alle Kartenbüros
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HElGE sCHNEiDER UND BaND 
liNZ. Der virtuose Musiker und begnadete 
Entertainer Helge Schneider gastiert mit 
seinem Programm „Die Wiederkehr des blau-
grünen Smaragdkäfers“ im Brucknerhaus Linz. 
Coronabedingt neuer Termin: 23. Oktober 
2021, 20 Uhr. Karten: Ö-Ticket, Brucknerhaus, 
www.aufgeigen.at, Tel. 0664/2119204
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Werde Tips
REgioPORTER
Du bist mit Leidenschaft in  
deiner Region unterwegs, gut 
vernetzt und über das tägliche 
Treiben im Ort informiert? 
Dann hast du die besten Vor-
aussetzungen, um REgioPOR-
TER bei Tips zu werden.

Hobby-Schreiber, die ein Gespür 
für gute Geschichten haben, sind 
herzlich willkommen.

Alle Infos und Bewerbung auf 
www.tips.at/regioporter
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Unser gesamtes Sortiment finden Sie auf conrad.at

Werte Kunden,
auch in der Zeit des Lockdown ist das Conrad Team

für Sie da. Wir kümmern uns schnellstmöglich
um Ihre Bestellungen und versenden diese

kostenlos* aus der Filiale.

Unser Zustellservice ist ebenfalls für Sie unterwegs.
Bitte senden Sie uns Ihre Bestellung an: 

info.linz@conrad.at

*Gültig für Bestellungen unter info.linz@conrad.at, ab € 30.- Bestellwert, bis 15 kg Paketgewicht, ausgenommen Großgeräte und Sperrgut.

Bleiben Sie  gesund!


